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Ein automatisierter externer  
Defibrillator (AED) kann Le-
ben retten.

Öffentlich zugängliche 
Standorte im Markt Schöll-
nach: in der Raiffeisenbank 
Schöllnach, im Freibad, 
tagsüber bei den Firmen 
Eder Bau und Schiedel so-
wie am Sportplatz des FC 
Poppenberg und in Obl- 
fing beim Gasthaus Vogl so-
wie in Hof und am Feuer-
wehrhaus Taiding.

Bei Bewusstlosigkeit oder 
mangelnder Atmung zählt 
jede Sekunde. Durch den 
schnellen Einsatz eines De-
fibrillators erhöhen sich die 
Überlebenschancen bei der 
Wiederbelebung um bis zu 75 
Prozent! Kommt es zum Kam-
merflimmern, fordert das Ge-
rät zur Defibrillation auf. Eine 
Sprachanweisung gibt genau 
vor, was zu tun ist.

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach

Öffnungszeiten im Rathaus
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Telefonische Terminvereinbarung
ist möglich unter 09903/9303-0.
Bitte nutzen Sie die Online-Dienste 
unter www.schoellnach.de
oder den Kontakt per E-Mail
(poststelle@schoellnach.de)
oder Telefon (09903/9303-0)
 
Bitte beachten Sie:
Eheschließungen sind beim Standesamt in Hengersberg anzumelden. 
Alle weiteren Urkunden können über das Onlinebürgerportal oder 
direkt am Standesamt Hengersberg beantragt werden.

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

KoKi - Das Familienbüro im 
Landkreis Deggendorf

0991/3100-308
0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
0991/3100-400
machmit@lra-deg.bayern.de

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.

09931/890575
plattling@bssb.org

Servicestelle für Menschen
mit Hörbehinderung

09421/7889048
www.blwg.de

Gemeindebücherei
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de

Störungen bei Straßenlaternen 
sind der VG Schöllnach zu melden:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Sommeröffnungszeiten
Recyclinghof Schöllnach
Mi und Fr 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Sommeröffnungszeiten
Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Mo bis Fr 08.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
    www.awg.de

Amt für Versorgung
und Familienförderung

0171/2131145

Beratungstage des
Bezirks Niederbayern
Sprechtage der Beratungsstelle 
Sozialhilfe - Hilfe zur Pflege am 
Landratsamt Deggendorf (Frak-
tionszimmer neben gr. Sitzungs-
saal):
Dienstag, 05.09.2023
Terminvereinbarung erforderlich:

sozialhil feberatung-hzp@ 
bezirk-niederbayern.de

bzw. telefonisch unter
0817/97512-111 oder -114
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PREISLISTE 1-2023
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2023 mit Stand vom 01.03.2023.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 16.08.2023
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag/Samstag, 25./26.08.2023.

Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2023. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 
Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.

Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• per Telefax an 09903-94064
• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de

• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:

Herausgeber:

Mobil 0172-9376893
sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach

in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach

Redaktion:
Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl

Gesamtherstellung:
objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach

5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich
Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:



Fast geschafft: Das Schuljahr ist na-
hezu vorbei, die Schülerinnen und 

Schüler dürfen sich auf sechs Wochen 
Ferien freuen. Damit es euch in dieser 
Zeit nicht langweilig wird, haben sich 
die Schöllnacher Vereine einiges ein-
fallen lassen, um ein schönes Ferien-
programm zu organisieren - Informati-
onen dazu findet ihr auf Seite 18 und 19.

Einen Ausflug wert ist die Landes-
gartenschau in Freyung. Im Sep-

tember präsentieren sich dort Vereine aus der Region Sonnenwald, 
darunter auch die Schöllonia.

Ruhiger wird es so schnell nicht in diesem Sommer, denn mit 
Gartenfesten und anderen Veranstaltungen ist auch weiterhin 

viel geboten. Unter anderem im Freibad, wo wieder zum Kino-Pick-
nick im Park eingeladen wird, aber auch bei den Feuerwehren, dem 
Tennisclub oder den Eisstock-Clubs stehen einige Termine bevor.

In der aktuellen Lindenblatt-Ausgabe findet ihr natürlich auch 
Nachberichte zu Aktionen der Vereine in den vergangenen Wo-

chen, Schulen und Kindergärten waren ebenso aktiv und haben mit 
den Kindern viel unternommen. 

Einige Lindenblatt-Leser durften sich kurz vor dem Volksfest 
besonders freuen: Sie haben bei unserer Verlosung Volksfest-

packerl gewonnen. Auch diesmal haben wir eine schöne Verlosung 
vorbereitet und natürlich freuen wir uns immer noch über Einsen-
dungen von kreativen und lustigen Fotos aus dem Freibad!

Nun wünsche ich im Namen des Lin-
denblatt-Teams wieder viel Spaß 

beim Lesen!

Am 3. August sind alle Eberhofer- und Kino-Fans wieder zum 
„Kino-Picknick im Park“ eingeladen. Im Rahmen der „Sommer-

Abende im Freibad“ wird der Eberhofer-Krimi „Guglhupfgeschwa-
der“ gezeigt. Dazu versorgen die Veranstalter die Besucher mit Pop-
corn und Cocktails, auch am Freibad-Kiosk gibt es Getränke und 
kleine Snacks. Kostenloser Einlass ins Freibad ist ab 20 Uhr, der Film 
beginnt bei Einbruch der Dunkelheit. Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf von Popcorn und Cocktails kommen dem Freibad zugute. (Bei 
schlechtem Wetter findet die Kino-Vorführung in der Aula der Mit-
telschule statt.) sas-medien - Foto: sas-medien

Kino-Picknick mit „Guglhupfgeschwader“ am 3. August

Im Namen des Marktes Schöllnach, der Marktverwaltung und des 
Marktgemeinderates wünsche ich allen Schülerinnen und Schü-

lern schöne Ferien und allen, die Urlaub haben, schöne erholsame 
Tage!
Alois Oswald, 1. Bürgermeister

Schöne Ferien!

3EDITOrIAL - InFOrMATIOnEn

MO, DI, DO 17 - 21.30 UHR GEÖFFNET (MITTWOCH RUHETAG)
FR, SA 17 - 22 UHR, SONN- + FEIERTAGE 11.30 - 14 UHR + 17 - 21 UHR 

MARKTPLATZ 3 • 94508 SCHÖLLNACH • 09903 / 94 28 840

WIR BEREITEN UNSERE GERICHTE IMMER GANZ FRISCH FÜR SIE ZU - UM OPTIMAL
PLANEN ZU KÖNNEN, BITTEN WIR UM IHRE TISCHRESERVIERUNG VON FR BIS SO. 

Halkidiki

Kassandra

Sithonia

Athos Halkidiki
GRIECHISCHES RESTAURANT
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 06. Juli 2023, in 
Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 18.30 Uhr

Feststellung d. Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 17
anwesend: 13
entschuldigt: MGR Alexander 
Heitzer, MGRin Rosmarie Lind-
ner, MGR Günther Moser, MGR 
Jürgen Zellner

Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
Johann Sonnleitner | Johann Kuf-
ner | Miriam Schmid

 
1. Eröffnung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 11.05.2023 – 
öffentlicher Teil
Abstimmungsergebnis: 12:0

3. Baugesuche
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Florian 
Weiß, Schöllnach, für den Anbau 
eines Hackschnitzelbunkers auf 
dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 

537 in der Gemarkung Taiding, 
Hof
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

MGRin Gründinger trifft um 
18.33 Uhr zur Sitzung ein.

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Günther 
Josef Bernauer, Schöllnach, für 
die Erweiterung des bestehenden 
landwirtschaftlichen Nebenge-
bäudes (Hofladen und Geflügel-
stallung) durch An- und Umbau 
zu einer „Tierwohl-Stallung“ auf 
den Grundstücken mit den Fl.-
Nrn. 3925 und 3925/2 in der Ge-
markung Taiding, Vorading
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 13:0

3.3 Änderungsantrag zu einem 
genehmigten Verfahren (Az. 282-
2023-B) durch den Bauwerber 
Gerhard Braun, Schöllnach, für 
die Errichtung eines Betriebsge-
bäudes auf dem Grundstück mit 
der Fl.-Nr. 266 in der Gemarkung 

Schöllnach, Iggensbacher Straße;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 13:0

3.4 Antrag auf Vorbescheid durch 
die Bauwerber Alexander Reis 
und Anja Pauli, Schöllnach, für 
die Errichtung eines Einfamili-
enwohnhauses mit Doppelga-
rage und einer Lagerhalle auf 
dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 
4007/4 in der Gemarkung Tai-
ding, Vorading
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 13:0

4. Antrag auf Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungs- 
und Grünordnungsplanes „SO 
Solarpark Hüterwiese“ sowie 
Änderung des Flächennutzungs-
planes durch das Deckblatt Nr. 26 
und Änderung des Landschafts-
planes durch das Deckblatt Nr. 2
• Aufstellungsbeschluss
Auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
3730/9 in der Gemarkung Tai-
ding plant der Antragsteller Herr 
Hartinger die Errichtung einer 

Freiflächen-Photovoltaikanlage. 
Der Geltungsbereich beträgt ca. 
13.620 m².
Es liegt ein Antrag auf Änderung 
des Flächennutzungsplanes so-
wie Aufstellung eines Bebauungs-
planes für ein sonstiges Sonder-
gebiet für Anlagen zur Nutzung 
von Solarenergie zur Errichtung 
einer Photovoltaikanlage vor. 

Durch die Errichtung dieser An-
lage wird im Rahmen des Erneu-
erbaren Energien Gesetzes (EEG) 
CO²-neutraler Strom erzeugt und 
in das öffentliche Netz einge-
speist.
Im Flächennutzungsplan ist der 
geplante Geltungsbereich als 
landwirtschaftliche Nutzfläche 
dargestellt. 
Rechtliche Würdigung:
Ziel der Planung ist es, die Vor-
aussetzungen für die Gewinnung 
von Sonnenenergie und deren 
Umwandlung sowie Nutzung als 
elektrischen Strom auszudeh-
nen. Diese Absicht entspricht 
auch landesplanerischen Zielset-
zungen (LEP Bayern, Ziel 6.2.1 
„Erneuerbare Energien sind ver-
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stärkt zu erschließen und zu nut-
zen“).
Die Einspeisezusage von Bayern-
werk liegt vor.
Es handelt sich hier um einen 
geeigneten Standort gemäß Rah-
menplan Standortuntersuchung 
Photovoltaik-Freiflächenanlagen.
Bei der photovoltaischen Ener-
gieerzeugung handelt es sich um 
eine umwelt- und ressourcen-
schonende Art der dezentralen 
Stromerzeugung. 
Die Erschließung ist durch den 
öffentlichen Feld- und Waldweg 
Nr. 108 und nach Aussage des 
Antragstellers durch ein privates 
dinglich gesichertes Geh- und 
Fahrtrecht gesichert. Baurecht-
lich muss hier die Straßener-
schließung während der Baupha-
se nicht berücksichtigt werden. 
Nach der Bauphase, wenn die 
Anlage in Betrieb ist, ist der Weg 
ausreichend (Absprache mit dem 
LRA). Die Anlage muss natürlich 
für die Feuerwehr zugänglich 
sein. Die Abklärung erfolgt im 
Rahmen des Bauleitplanverfah-
rens.
Für das Vorhaben sind die Auf-
stellung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes, sowie die 
entsprechende Änderung des 
Flächennutzungsplanes und der 
Änderung des Landschaftsplanes 
erforderlich. Die Flächenauswei-
sung ist als Sondergebiet für die 
Solarnutzung im Sinne von § 11 
Abs. 2 BauNVO darzustellen.
Der Bebauungsplan soll als vor-
habenbezogener Bebauungsplan 
im Sinne des § 12 Abs. 1 BauGB 
ausgearbeitet werden.
Dieser bietet den Vorteil, dass die 

Gemeinde bei den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes nicht an 
den Festsetzungskatalog gemäß 
§ 9 BauGB gebunden ist und die 
Realisierung der geplanten Maß-
nahme über einen Durchfüh-
rungsvertrag abgesichert werden 
kann. Insbesondere kann die Ge-
meinde bestimmte Fristen und 
Auflagen bezüglich der Rückbau-
verpflichtung vertraglich veran-
kern. Darüber hinaus können die 
Kosten der Planung dem Bauwer-
ber nach dem Verursacherprinzip 
auferlegt werden.
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach beschließt, einen vorha-
benbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplan „SO Solar-
park Hüterwiese“ für ein sons-
tiges Sondergebiet für Anlagen 
zur Nutzung von Solarenergie 
zur Errichtung einer Freiflächen-
Photovoltaikanlage im Sinne von 
§ 12 Abs. 1 BauGB, aufzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich 
umfasst das Grundstück Fl.-Nr. 
3730/9 in der Gemarkung Taiding 
mit einer Fläche von ca. 13.620 
m². 
Ziel und Zweck des vorhaben-
bezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes ist es, die 
planungsrechtliche Vorausset-
zung für die Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage 
zu schaffen. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungspla-
nes wird nicht aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt. Der 
Flächennutzungsplan wird daher 
durch das Deckblatt Nr. 26 und 
der Landschaftsplan wird durch 
das Deckblatt Nr. 2 im Parallel-
verfahren geändert.

Die Planunterlagen sind unter 
Berücksichtigung der Umweltbe-
lange nach §§ 1 a und 2 a BauGB 
vom Antragsteller durch ein qua-
lifiziertes Planungsbüro zu erstel-
len. 
Sämtliche anfallenden Kosten 
für die Aufstellung des vorha-
benbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes und für die 
Änderung des Flächennutzungs-
planes sowie der Änderung des 
Landschaftsplanes hat der An-
tragsteller zu tragen. Außerdem 
ist ein Durchführungsvertrag 
zwischen der Gemeinde und dem 
Vorhabenträger abzuschließen, 
der die Übernahme mit der Pla-
nung verbundenen Kosten, sowie 
eine Rückbauverpflichtung durch 
den Vorhabenträger regelt.
Abstimmungsergebnis: 13:0

5. Antrag auf Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungs- 
und Grünordnungsplanes „SO 
Solarpark Leutzinger Feld“ sowie 
Änderung des Flächennutzungs-
planes durch das Deckblatt Nr. 27 
und Änderung des Landschafts-
planes durch das Deckblatt Nr. 3;
• Aufstellungsbeschluss
Auf den Grundstücken Fl.-Nrn. 
1058 Teilfläche und 1059 Teilflä-
che je in der Gemarkung Schöll-
nach plant der Antragsteller Herr 
Eichinger die Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage. 
Der Geltungsbereich beträgt ca. 
30.007 m².
Es liegt ein Antrag auf Änderung 
des Flächennutzungsplanes so-
wie Aufstellung eines Bebauungs-
planes für ein sonstiges Sonder-
gebiet für Anlagen zur Nutzung 

von Solarenergie zur Errichtung 
einer Photovoltaikanlage vor. 
Durch die Errichtung dieser An-
lage wird im Rahmen des Erneu-
erbaren Energien Gesetzes (EEG) 
CO2-neutraler Strom erzeugt und 
in das öffentliche Netz einge-
speist.
Im Flächennutzungsplan ist der 
geplante Geltungsbereich als 
Grünfläche dargestellt. 
Rechtliche Würdigung:
Ziel der Planung ist es, die Vor-
aussetzungen für die Gewinnung 
von Sonnenenergie und deren 
Umwandlung sowie Nutzung als 
elektrischen Strom auszudeh-
nen. Diese Absicht entspricht 
auch landesplanerischen Zielset-
zungen (LEP Bayern, Ziel 6.2.1 
„Erneuerbare Energien sind ver-
stärkt zu erschließen und zu nut-
zen“).
Damit Herr Eichinger die Ein-
speisezusage von Bayernwerk be-
antragen kann, benötigt er einen 
Aufstellungsbeschluss. 
Die Flächen liegen im Land-
schaftsschutzgebiet. Das Bau-
leitplanverfahren kann nur über 
eine Herausnahme aus dem 
Landschaftsschutzgebiet rea-
lisiert werden, bzw. mit einer 
Befreiung von den Verboten der 
Landschaftsschutzgebietsverord-
nung „Bayerischer Wald“. Nach 
der derzeitigen Rechtslage muss 
ein Antrag auf Befreiung von den 
Verboten der Landschaftsschutz-
gebietsverordnung „Bayerischer 
Wald“ durch die untere Natur-
schutzbehörde abgelehnt wer-
den. Von Seiten der Regierung ist 
zwar geplant, naturschutzfachli-
che Kriterien für Standorte von 
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Anschrii:    Internisssche Hausarztpraxis Andrea Freund
        Hochstraße 18   •   94508 Schöllnach

Rezepte:    Vorbestellungen während unserer Sprechzeiten        
        gerne unter www.arzpraxis-freund.de

Kontakt:    Telefon: 09903 / 677  •  www.arztpraxis-freund.de

Internisssche Hausarztpraxis Liebe Paaenten,
in der Woche vom Montag, 31.07. bis Freitag, 04.08.2023 
ennällt unsere Nachmiiagssprechstunde.

Von Montag, 07.08. bis Freitag, 18.08.2023 ist unsere Praxis 
wegen Urlaub geschlossen. 

VVertretung in dringenden Fällen während den allgemeinen 
Sprechzeiten:

Dr. Strohmaier, Schöllnach; Dr. Schlenk, Schöllnach; 
Dr. Putz, Iggensbach; Dr. Rödle, Winzer

Fächärzan für Innere Medizin

Unsere Sprechzeiten: 
Montag:     7.30 - 11.30 Uhr
Dienstag:    7.30 - 11.30 Uhr und Nachmiiag 15.30 - 18.00 Uhr
Miiwoch:   7.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag:  7.30 - 11.30 Uhr und Nachmiiag 15.30 - 18.00 Uhr
Freitag:     7.30 - 11.30 Uhr



PV-Anlagen zu erarbeiten. Diese 
Kriterien liegen der unteren Na-
turschutzbehörde jedoch noch 
nicht vor, so dass der Antrag der-
zeit abgelehnt werden muss. 
Erschwerend kommt hinzu, dass 
sich im geplanten Gebiet ein Bio-
top befindet. Das Bauleitplan-
verfahren ist somit derzeit nicht 
zielführend. Die Sachlage wurde 
Herrn Eichinger telefonisch mit-
geteilt.
Herr Eichinger sieht allerdings 
die Einspeisezusage von Bayern-
werk als größeres Problem, da 
diese seiner Ansicht nach ein hal-
bes Jahr dauern kann. 
Bis dahin könnte sich auch die 
Rechtslage bezüglich der derzei-
tigen Energiekrise geändert ha-
ben. 
Die Erschließung ist gesichert. 
Für das Vorhaben sind die Auf-
stellung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes, sowie die 
entsprechende Änderung des 
Flächennutzungsplanes und der 
Änderung des Landschaftsplanes 
erforderlich. Die Flächenauswei-
sung ist als Sondergebiet für die 
Solarnutzung im Sinne von § 11 
Abs. 2 BauNVO darzustellen. Der 
Bebauungsplan soll als vorha-
benbezogener Bebauungsplan im 
Sinne des § 12 Abs. 1 BauGB aus-
gearbeitet werden. Dieser bietet 
den Vorteil, dass die Gemeinde 
bei den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes nicht an den Festset-
zungskatalog gemäß § 9 BauGB 
gebunden ist und die Realisie-
rung der geplanten Maßnahme 
über einen Durchführungsver-
trag abgesichert werden kann. 
Insbesondere kann die Gemeinde 
bestimmte Fristen und Auflagen 
bezüglich der Rückbauverpflich-
tung vertraglich verankern. Da-
rüber hinaus können die Kosten 
der Planung dem Bauwerber nach 
dem Verursacherprinzip aufer-
legt werden.

Der Marktgemeinderat Schöll-
nach beschließt, einen vorha-
benbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplan „SO Solarpark 
Leutzinger Feld“ für ein sonstiges 
Sondergebiet für Anlagen zur 
Nutzung von Solarenergie zur Er-
richtung einer Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlage im Sinne von § 12 
Abs. 1 BauGB, aufzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich 
umfasst Teilflächen der Grund-
stücke Fl.-Nrn. 1058 und 1059 je 
in der Gemarkung Schöllnach mit 
einer Fläche von ca. 30.007 m². 
Ziel und Zweck des vorhaben-
bezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes ist es, die 
planungsrechtliche Vorausset-
zung für die Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage 
zu schaffen. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungspla-
nes wird nicht aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt. Der 
Flächennutzungsplan wird daher 
durch das Deckblatt Nr. 27 und 
der Landschaftsplan wird durch 
das Deckblatt Nr. 3 im Parallel-
verfahren geändert.
Die Planunterlagen sind unter 
Berücksichtigung der Umweltbe-
lange nach §§ 1 a und 2 a BauGB 
vom Antragsteller durch ein qua-
lifiziertes Planungsbüro zu erstel-
len. 
Sämtliche anfallenden Kosten 
für die Aufstellung des vorha-
benbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes und für die 
Änderung des Flächennutzungs-
planes sowie der Änderung des 
Landschaftsplanes hat der An-
tragsteller zu tragen. Außerdem 
ist ein Durchführungsvertrag 
zwischen der Gemeinde und dem 
Vorhabenträger abzuschließen, 
der die Übernahme mit der Pla-
nung verbundenen Kosten, sowie 
eine Rückbauverpflichtung durch 
den Vorhabenträger regelt.
Abstimmungsergebnis: 13:0

6. Vollzug des Bayerischen 
Kinderbildungs- und betreuungs-
gesetztes (BayKiBiG); Antrag auf 
Finanzierung einer Zusatzkraft; 
Gewichtungsfaktor 4,5 + X
Im neuen Kindergartenjahr wird 
die Kindertageseinrichtung St. 
Maria und Josef von fünf behin-
derten bzw. von Behinderung 
bedrohten Kindern besucht (alle 
aus der Gemeinde Schöllnach). 

Der OCV beantragt daher die Fi-
nanzierung einer zusätzlichen 
pädagogischen Fachkraft mit 32 
Wochenstunden und einem ge-
planten Arbeitgeberbrutto von ca. 
52.000 Euro. 
Die Personalkosten für die Zu-
satzkraft werden zu 80 % kind-
bezogen nach BayKiBIG - durch 
Staat und Kommune je zur Hälf-
te - finanziert. Die restlichen 20 
% fließen in den Defizitausgleich 
(Gemeindeanteil 60 %). Die Ge-
samtkosten für den Markt Schöll-
nach betragen rd. 27.040 Euro.
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach beschließt, dem Antrag des 
Caritasverbandes für die Diözese 
Passau e.V. auf Bezuschussung 
einer Zusatzkraft für die Kinder-
tageseinrichtung St. Maria und 
Josef zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis: 13:0

7. Wasserversorgung: Vorstel-
lung der Machbarkeitsstudie zur 
Wasserversorgung des Ortsteils 
Schwanenreit
Durch das Ingenieurbüro Bau-
mann wurde eine Machbarkeits-
studie für die Wasserversorgung 
des Ortsteils Schwanenreit über 
die Ortschaft Oblfing erstellt. 
Eine Wasserversorgung für den 
Ortsteil Schwanenreit ist mit der 

bestehenden Druckerhöhungsan-
lage in der Oblfinger Str. umsetz-
bar.  Hierzu muss der Nachdruck 
an der bestehenden Anlage ange-
passt werden.
Gesamtlänge der zu erstellen-
den Leitungen: ca. 1350 m (PE 
90x8,2 mm), Kostenschätzung: 
ca. 325.000 Euro.

8. Freibad: Antrag der drei 
Fraktionen im Marktgemein-
derat Schöllnach zur Beratung 
und Beschlussfassung über eine 
Förderung für die Sanierung des 
Freibads nach dem erweiterten 
Sonderprogramm „Schwimmbad-
förderung“
GL Sonnleitner stellt den An-
trag der drei Fraktionen vor. Die 
Bayerische Staatsregierung hat 
beschlossen, die Schwimmbad-
förderung zu erweitern und die 
Förderung für die Sanierung, Mo-
dernisierung und barrierefreie 
Umgestaltung von kommunalen 
Bädern zu erhöhen. Überwiegend 
sollen Freibäder, in denen Schul-
schwimmen oder Schwimmkurse 
angeboten werden, im Sonder-
programm „Schwimmbadförde-
rung“ des Staatsministeriums für 
Wohnen, Bau und Verkehrs be-
rücksichtigt werden.
Da das Schöllnacher Freibad die-
se Voraussetzungen erfüllt, be-
antragen die drei Fraktionen im 
Marktgemeinderat Schöllnach 
eine Beratung und Beschlussfas-
sung über die Förderung für die 
Sanierung des Freibads nach dem 
erweiterten Sonderprogramm 
„Schwimmbadförderung“.
Die Antragstellung wird vorbe-
reitet. Zur Antragstellung sind 
Planungen eines Fachplaners 
(Krautloher Architekten GmbH) 
notwendig. Herr Krautloher wird 
die Planungsgrundlagen sowie 
ein Angebot in der kommenden 
MGR-Sitzung vorstellen.
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Fußballer und Leichtathleten, aber auch die Schulen nutzen die 400 Meter lange Laufbahn im Son-
nenwald-Stadion für ihr Training und den Schulsport. Die Bahn war in die Jahre gekommen, da-

rum hat der Marktgemeinderat eine Sanierung beschlossen. Der Auftrag wurde an die Firma Drexler 
Sportanlagenbau & Service in Arrach vergeben, das Auftragsvolumen umfasst rund 64.000 Euro. Jetzt 
hat die Firma die Tartanbahn erneuert - auf dem Bild fehlen noch die Markierungen, die noch einge-
messen und aufgebracht wurden. sas-medien - Foto: sas-medien

9. Bekanntgaben
Die nächste MGR-Sitzung findet 
am Donnerstag, den 07.09.2023 
statt.

Bgm. Oswald informiert über 
die aktuelle Situation zur Markt-
platzsanierung. Hier ist ggf. eine 
Sondersitzung notwendig.

Ein Termin zum Spatenstich der 
Erweiterung der FF Schöllnach 
steht noch nicht fest. Dieser wird 
zeitnah bekannt gegeben.

Bgm. Oswald gibt einen kurzen 
Rückblick über das Schöllnacher 
Volksfest und dankt allen Betei-
ligten.

Das Programm zum diesjährigen 
Ferienprogramm kann dem ak-
tuellen Lindenblatt entnommen 
werden. Zudem sind im Schöll-
nacher Freibad eine Lesung mit 
Autor Titus Müller am 20.07. so-

Die nächste Sitzung des 
M a r k t g e m e i n d e r a t e s 

Schöllnach findet am Donners-
tag, 07.09.2023, statt. Beginn ist 
um 18.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses. Der August ist 
sitzungsfrei.

Nächste Marktratssitzung
am 07. September 2023

Der Landkreis Deggendorf führt 
eine Bedarfsplanung zur Kin-
dertagesbetreuung durch und ist 
dazu auf Mithilfe angewiesen. 
Einen wichtigen Bestandteil 
dieser Bedarfsplanung bildet die 
Online-Befragung der Eltern.
Alle Eltern von Kindern im Al-
ter von 0 Jahren bis ca. 10 Jahre 
(Ende der Grundschulzeit) wer-
den daher gebeten, den auf der 
Homepage des Marktes Schöll-
nach (www.schoellnach.de) ver-
linkten Online-Fragebogen des 
Amts für Jugend und Familie 
auszufüllen.
Hans Sonnleitner

Bedarfsplanung zur
Kindertagesbetreuung

wie ein Kino-Picknick am 03.08. 
geplant.

Anfragen
MGRin Süß erkundigt sich nach 
dem aktuellen Sachstand bzgl. 
der Versetzung der Schranke 
beim Sonnenwaldstadion. In ei-
ner vorangegangenen Sitzung 
wurde angeregt, diese zu verset-
zen, da Autofahrer diese immer 
wieder durchfahren und keine 
Wendemöglichkeit besteht. Die-
ser Punkt wird in der nächsten 
Bauausschusssitzung bespro-
chen. MGR Gotzler merkt an, 
dass eine Versetzung der Schran-
ke nicht notwendig ist. Sie ist we-
gen eventueller Notfälle (Zufahrt 
Krankenwagen) im Freibad ge-
schlossen zu halten.

MGRin Gründinger regt an, den 
Bebauungsplan „Emminger Feld“ 
zu überarbeiten, da dieser nicht 
mehr zeitgemäß ist. Dies wird an 

ein Planungsbüro zur Überarbei-
tung weitergegeben.

Bgm. Oswald schließt die öffentli-
che Sitzung um 19.47 Uhr.

Oswald Schmid
1. Bürgermeister Schriftführerin

Neuer Belag für die Tartanbahn
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Landrat Bernd Sibler (v.l.), 3. Bürgermeister Patrick Popelyszyn, Kreisbrandrat Erwin Wurzer, Komman-
dant Alexander Wilhelm, Roland Weinmann vom gleichnamigen Architekturbüro, Bürgermeister Alois 
Oswald, Marcus Fröhler (Firma Veit Fröhler) und Raphael Wenzl (Architekturbüro Weinmann).

Der symbolische Erste Spa-
tenstich ist gesetzt, damit 

haben die Arbeiten am Gerä-
tehaus Schöllnach offiziell be-
gonnen: Rund 3,5 Millionen Euro 
investiert der Markt Schöllnach 
in die Erweiterung und Moder-
nisierung des Gebäudes.
„Seit Jahren sind wir in der Pla-
nung für diese Maßnahme. Ja, 
sie kostet viel Geld, aber unse-
re Feuerwehren sind immer da, 
wenn Hilfe nötig ist - bei Hoch-
wasser, Bränden, Unwetter, Un-
fällen und vielem mehr“, sagte 
Bürgermeister Alois Oswald. Die 
staatliche Förderung halte sich 
in Grenzen, bedauerte er: Für 
die Stellplätze stünden 103.000 
Euro in Aussicht, 160.000 Euro 
seien über die BEG-Förderung 
der Bundesregierung zu erwar-
ten. Bisher wurden bereits Auf-
träge mit einem Volumen vonr 
2,5 Millionen Euro vergeben, 
„mit einer geringen Steigerung 
sind wir noch im Kostenrah-
men“, so Oswald, der sich bei 
den Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung und besonders bei 
Josef Kroiss und Johann Kufner 
bedankte, die die Maßnahme be-
treuen.
„Die Gemeinden und der Land-

Erweiterung und Modernisierung des Feuerwehrhauses

kreis stellen die Gerätschaften 
zur Verfügung, doch ohne die 
Ehrenamtlichen ginge es nicht“, 
stellte er fest und bedankte sich 
stellvertretend für alle Aktiven 
bei Kommandant Alexander 
Wilhelm, 2. Kommandant Franz 
Warga und Vorsitzendem Bene-
dikt Lohberger. Im Frühsommer 
2025 sollen die Arbeiten beendet 
sein, dann bekommt das Feuer-
wehrhaus neben neuen Spinden, 
zeitgemäßen Umkleiden und 
Stellplätzen und einer Schlauch-
pflege auch eine zusätzliche 

Zufahrt, die hinter dem Feuer-
wehrhaus am „schwarzen Platz“ 
vorbei aufs Gelände führt.
„Schöllnach ist für uns eine zen-
trale Feuerwehr“, hob Landrat 
Bernd Sibler hervor. Er erinner-
te an das Hochwasser vor zehn 
Jahren und die Schneekatastro-
phe im Jahr 2006: „Damals hat 
sich gezeigt, wie wichtig es ist, 
eine gute Ausrüstung vorzuhal-
ten.“ Angesichts immer neuer 
Herausforderungen durch zum 
Beispiel Elektroautos, Hitzewel-
len und Waldbrände müsse diese 

auf dem neuesten Stand bleiben. 
Der Landkreis habe ein gutes 
Fördersystem entwickelt, um 
die Gemeinden bei der Anschaf-
fung von Fahrzeugen zu unter-
stützen. „Auch der Teamgeist 
muss stimmen“, stellte er fest 
und freute sich, dass mit Kreis-
brandrat Erwin Wurzer, Kreis-
brandinspektor Bernhard Süß 
und Kreisbrandmeister Markus 
Höfl die Führungsspitze der 
Feuerwehren im Landkreis zum 
Spatenstich gekommen war.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Vollzug der Baugesetze
Inkrafttreten der Ortsabrundungssatzung (Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung) Riggerding 

durch das Deckblatt Nr. 1; Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat in seiner Sitzung am 11.05.2023 die Änderung der Ortsabrundungs-
satzung (Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung) Riggerding durch das Deckblatt Nr. 1 mit Begründung 
je in der Fassung vom 11.05.2023 als Satzung beschlossen.
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt das Deckblatt Nr. 1 der Ortsabrundungssatzung (Klarstellungs- 
und Einbeziehungssatzung) Riggerding mit Begründung in Kraft. 

BEKANNTMACHUNG

Jedermann kann das Deckblatt Nr. 1 der Ortsabrundungssat-
zung (Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung) Riggerding mit 
Begründung in der Fassung vom 11.05.2023 im Bauamt der VG 
Schöllnach, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach, Zimmer Nr. 15,  
während der üblichen Dienststunden von Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf nach Ab-
sprache eine anderweitige Möglichkeit für die Informationen.
Die Unterlagen können auch auf der Homepage des Marktes 
Schöllnach unter www.schoellnach.de unter „Schöllnach-Info“ - 
+++Amtliche Bekanntmachungen+++“ eingesehen werden.

Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung so-
wie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbe-
achtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-

Deckblatt Nr. 1 Klarstellungs-und
Einbeziehungssatzung  Riggerding
(unmaßstäblich) 

letzung der Vorschriften über das Verhältnis der Satzung und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der vorstehenden Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlö-
schen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Markt Schöllnach
Alois Oswald

1. . Bürgermeister

Wer klaut denn
bitte Geranien?

Mit einer schönen Be-
pflanzung an den Orts-

eingängen begrüßt der Markt 
Schöllnach seine Gäste. Die 
Mitarbeiter des gemeindlichen 
Bauhofs kümmern sich um die 
Geranien, pflegen und gießen 
sie. Leider kommt es aber im-
mer wieder vor, dass die Blumen 
ausgegraben und mitgenommen 
oder einfach nur ausgerissen 
werden. Das muss doch nicht 
sein!
Noch eine besondere Bitte an die 
Hundehalter: Nehmt die Hinter-
lassenschaften eurer Vierbeiner 
wieder mit nach Hause. Es ist 
für die Bauhof-Mitarbeiter sehr 
unangenehm, wenn sie beim 
Mähen oder anderen Arbeiten 
am Straßenrand in Hundehau-
fen fassen oder der Mäher den 
Dreck durch die Luft wirbelt.
Danke!
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Die Gemeinden Eppenschlag, Innernzell, Grattersdorf, Schöfweg, Zenting 
und der Markt Schöllnach präsentieren sich vom 03. bis zum 17. Septem-
ber gemeinsam am regionalpavillon des Landkreises Freyung-Grafenau 
auf der Bayerischen Landesgartenschau 2023 in Freyung.

Die Termine
03.09. Altes Holzwerk aus Eppenschlag; Gmoahaus Musi aus Eppen- 
 schlag; Wolfauslassen mit dem Kulturkreis Eppenschlag
04.09. Garde- und Showtanz mit der Garde- und Showtanzgruppe
 „Zenturia“; Feuerwehr-Geschicklichkeitsspiele mit der FF  
 Zenting
05.09. Zentinger Fingerhakler
06.09. Bauchtanzgruppe „Calista“
07.09. Line-Dance-Gruppe „Shakin´ Boots“
08.09. Biathlon-Schießübungen mit Lasergewehren mit dem WSV
 Eppenschlag
09.09. Bauchtanzgruppe „Calista“; Bayerisch-Böhmische Musik von
 der Blaskapelle Zenting
10.09. Volkstanzgruppe „Bayerwaldtanzler“; Bayerisch-Böhmische
 Musik von der Blaskapelle Innernzell-Schöfweg
11.09. Kochvorführung aus dem Genussdorf Eppenschlag: „Tapas
 rund um die Welt“; Gardetänze mit der FG Schöllonia; Käse
 selber machen mit dem Genussdorf Eppenschlag
13.09. Obst- und Gartenbauverein Innernzell; Jugendtreff und
 Mitmachbastelecke Eppenschlag
14.09. Pfannkuchenweg auf der Landesgartenschau mit dem
 Erlebnisbauernhof Zeintl
15.09. Schwammerlexperte Karl Liebl aus Innernzell; nordic Walking
 Grattersdorf: Gemeinsam fit fürs ganze Jahr
16.09. Vorstellung der Kinderfeuerwehr Schöfweg; Männerchor
 Zenting „Mei Woidhoamat“
17.09. Kirchenchor Langfurth „Singen macht glücklich“; Theaterauf-
 führung „Die Brotjacklriegelsage“ von der Sonnenwaldbühne
 Schöfweg

Unter dem Motto „Wald.Wei-
te.Wunderbar“ findet vom 

25. Mai bis 3. Oktober die Lan-
desgartenschau in Freyung statt. 
Dabei gibt es nicht nur Garten-
träume zu bestaunen: Rund 
2.000 Veranstaltungen und Pro-
grammpunkte warten auf die 
Besucher der höchstgelegenen 
Landesgartenschau in Bayern. 
Auch die Region Sonnenwald 
ist vertreten - sie präsentiert 
sich von 3. bis 17. September im 
Regionalpavillon des Landkreis 
Freyung-Grafenau im Wiesen-
park.

Informationen zu den Veran-
staltungen gibt es online unter 
wwww.veranstaltungen.lgs2023.
de/region/

Öffnungszeiten
Die Gartenschau ist täglich ab 
09.00 Uhr geöffnet. Die Kassen 
schließen um 18.00 Uhr, der 
Einlass auf das Gelände ist bis 
19.00 Uhr möglich. Bei Abendver-
anstaltungen gelten entsprechend 
längere Öffnungszeiten. Informati-
onen zur Bayerischen Landesgar-
tenschau Freyung 2023 unter www.
lgs2023.de.

Region Sonnenwald auf der Landesgartenschau

10 AUS DEM rATHAUS

Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen



Wassergesetze: Einleiten von gesammeltem Niederschlagswasser aus 
der Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses und

aus dem Baugebiet „WA Hilkeringer Feld“ in den Kellergraben durch 
den Markt Schöllnach (auszugsweise)

Dem Markt Schöllnach wurde erstmals mit Bescheid des Landratsam-
tes Degendorf vom 05.09.2016 die gehobene Erlaubnis zur Benutzung 
des Kellergrabens durch Einleiten von gesammeltem Niederschlags-
wasser aus dem Baugebiet „WA Hilkeringer Feld“ erteilt. Für die jetzt 
geplante Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses ist eine Tekturpla-
nung nötig geworden, da von den zugrunde liegenden Planunterlagen 
des Bescheides des Landratsamtes Deggendorf vom 05.09.2016 wesent-
lich abgewichen wird.
Vor dem Erlass einer gehobenen Erlaubnis ist ein Anhörungsverfah-
ren gemäß Art. 69 Satz 2 BayWG i.V.m. Art. 73 Abs. 2 bis 8 BayVwVfG 
durchzuführen. Die im Rahmen des Anhörungsverfahrens erforderli-
che Auslegung nach Art. 73 Abs. 2 und 3 BayVwVfG dient der Informa-
tion der Öffentlichkeit und eröffnet die Gelegenheit zur Information.

Das Landratsamt Deggendorf führt hiermit das förmliche Anhö-
rungsverfahren durch.
Die Antragsunterlagen, erstellt durch die Geoplan GmbH, Donau-
Gewerbepark 5, 94486 Osterhofen, umfassen: Erläuterungsbericht; 
Hydraulische Berechnungen; Übersichtskarte; Übersichtslageplan - 
Einzugsflächen; Übersichtslageplan - Entwässerung; Lageplan - Ent-
wässerung; Detailplan - RRB

Die Antragsunterlagen liegen in der Zeit vom 03.07.2023 bis 02.08.2023
• in der Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach, Marktplatz 12, 94508 

Schöllnach
• im Landratsamt Deggendorf, Zi.Nr. 213, Herrenstraße 18, 94469 De-

ggendorf
zur Einsichtnahme aus und können während der Dienststunden nach 
vorheriger Terminvereinbarung in den Amtsräumen der Verwaltungs-
gemeinschaft Schöllnach und des Landratsamtes Deggendorf eingese-
hen werden. Des Weiteren können die oben aufgeführten Unterlagen 
auch vollumfänglich auf den Internetseiten der Verwaltungsgemein-
schaft Schöllnach (www.schoellnach.info) und des Landkreises De-
ggendorf (www.landkreis-deggendorf.de/aktuelles/bekanntmachun-
gen) aufgerufen werden. 

Markt Schöllnach
Alois Oswald

1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Im Rahmen der Marktplatz-
sanierung erhält die Wald-

straße derzeit eine neue As-
phalttragschicht. Dafür wird der 
Boden ausgetauscht und eine 
neue Frostschutzschicht einge-
baut. Auch die Gehwege werden 
erneuert, weshalb vorerst nicht 
nur die Straße gesperrt ist, son-
dern auch der Zugang zu den 
Geschäften an der Waldstraße 
erschwert ist. Sie sind - über 
kleine Umwege - dennoch er-
reichbar. Über den Fortschritt 
der Arbeiten informierte Bür-

Marktplatzsanierung: Arbeiten in der Waldstraße laufen

germeister Alois Oswald in der 
jüngsten Sitzung des Marktge-
meinderats.
„Mit der Marktplatzsanierung 
entsteht ein schöner öffentlicher 
Raum für alle Schöllnacher Bür-
ger. Bis es soweit ist, müssen wir 
alle noch mit einigen Einschrän-
kungen leben. Vor allem die 
Anwohner der aktuellen Stra-
ßenbaumaßnahmen bitten wir 
um Geduld und Verständnis an-
gesichts der Einschränkungen“, 
sagt Bürgermeister Oswald.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
NDER

M A L E R B E T R I E B

Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Thomas Hierbeck (v.l.), Rüdiger Zollner, Petra Grübl, Schülerinnen und Schüler der Technikgruppe.

Im Rahmen des Programms 
„Praxis an Mittelschulen“ ko-
operierte die Mittelschule 
Schöllnach wieder einmal mit 
der örtlichen Schreinerei Hier-
beck.
Ziel war es, Sitzelemente für 
eine Betoneinfassung auf dem 
Pausenhof zu bauen und zu 
montieren. Diese Aufgabe über-
nahm die Technikgruppe der 
9a mit Techniklehrer Rüdiger 
Zollner. Zuerst wurde die ent-
sprechende Fläche vermessen, 
ein Grundriss, ein Profil erstellt 
und im Maßstab gezeichnet. 
Dann machte man sich an die 
Gestaltung der Sitzelemente. 
Man erstellte Skizzen und einig-
te sich schließlich auf ein ein-
heitliches Design. Nun wurden 
die Elemente in CAD gezeichnet 
und es ging ab zur Schreinerei 
Hierbeck. Thomas Hierbeck 
nahm sich der Sache an und 
orderte das benötigte Material. 
Im Werkraum der Schule wur-
de dann angerissen, gebohrt, 
geschliffen und gefräst und es 
entstanden gelungene Sitzele-
mente.
Das Montieren auf der Beton-
einfassung erforderte wiederum 
fachgerechte Arbeitsweisen. Es 

musste eine Schnur gespannt 
werden, Löcher exakt vorge-
bohrt und die Elemente mit Dü-
beln und Schrauben fixiert wer-
den. Dabei unterstützte Thomas 
Hierbeck die Schülerinnen und 

Schüler nicht nur mit dem benö-
tigten Werkzeug, sondern auch 
mit wertvollen Tipps aus dem 
Schreinerhandwerk.
„So macht Technikunterricht 
Spaß“, war der einstimmige Te-

nor aller Beteiligten, die sich 
sichtlich stolz mit diesem Pro-
jekt auf dem Schulgelände ver-
ewigt haben.
Mittelschule Schöllnach

Sitzelemente für den Pausenhof
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Wir suchen zur Verstärkung eine/n

PHYSIOTHERAPEUT/IN 
(in Voll- oder Teilzeit)

m/w/d

Du suchst einen Arbeitsplatz,  
an dem Teamgeist im Mittelpunkt steht  
und alle auf Augenhöhe zusammenarbeiten? 
Und einen Chef, dem das Wohl seiner  
Mitarbeiter wichtig ist?

Dann bist Du bei uns richtig!

Bewerbungen an Niklas Zellner
 Mühlbergstr. 5, 94535 Eging am See
 info@praxis-sonnentherme.de

Jetzt  
bewerben!Wir bieten Dir

 flexible Arbeitszeiten
 Übernahme aller Fortbildungskosten
 sehr gute, übertarifliche Bezahlung
 30 Tage Urlaub + 5 Fortbildungstage
 Geschäftswagen oder E-Bike
 betriebliche Altersvorsorge, 

 vermögenswirksame Leistungen
 jeden Monat einen 50€-Gutschein

Wir erwarten von Dir
 hohe Motivation
 Kollegialität
 volles Engagement
 viel Spaß an Deiner Arbeit



Einen Ausflug zum Wald-
spielplatz nach Spiegelau 

haben Kinder und Erzieherin-
nen des Kindergartens St. Anna 
in Riggerding unternommen. 
Das Waldspielgelände erstreckt 
sich über mehrere nahe beiein-
anderliegende Spielplätze, die 
nicht nur bekannte Spielgeräte 
und Klettermöglichkeiten bie-
ten, sondern auch Ausgefallenes 
rund um das Thema Wald.
Unterstützt von einigen Eltern 

machten wir uns auf den Weg, 
die verschiedenen Stationen im 
riesigen Areal im Wald zu er-
kunden.
Die Kinder fanden unendliche 
Möglichkeiten sich zu beschäfti-
gen und Interessantes zu erfah-
ren. Wie Ameisen wuselten sie 
durch den Wald und entdeckten 
immer wieder neue Spielmög-
lichkeiten. Die Zeit verging wie 
im Fluge und von Langeweile 
keine Spur.

Natürlich macht so ein Ausflug 
auch hungrig. Die mitgebrachte 
Brotzeit war längst verzerrt und 
so kehrten wir zum Abschluss 
in der kleinen Waldschänke ein. 
Zur Stärkung gab es für jedes 
Kind eine Portion Pommes.
Etwas müde, aber gut gelaunt 
fuhren wir zurück nach Rigger-
ding. Alle waren sich einig: Dies 
war ein wunderschöner, erleb-
nisreicher Vormittag!
Kindergarten St. Anna Riggerding

Ausflug zum Waldspielgelände

In Zusammenarbeit mit Timo-
leon Petalotis vom Restaurant 

„Halkidiki“ am Marktplatz ver-
losen wir drei Gutscheine im 
Wert von je zehn Euro.

Wenn Sie einen der Gutscheine 
gewinnen wollen, schicken Sie 
uns eine Postkarte mit dem Be-
treff „Halkidiki“ an

Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstraße 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine E-
Mail mit dem Betreff „Halkidi-
ki“ an

verlosung@sas-medien.de

Geben Sie bitte Ihren Namen, 
Anschrift und Telefonnummer 
an!

Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 16. August 2023.

Die Gewinner werden kurzfris-
tig telefonisch oder per E-Mail 
von uns benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen!

VERLOSUNG
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
.fac

ebo
ok.c

om/

ede
rbau

sch
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Wir suchen zur Verstärkung eine/n

PHYSIOTHERAPEUT/IN 
(in Voll- oder Teilzeit)

m/w/d

Du suchst einen Arbeitsplatz,  
an dem Teamgeist im Mittelpunkt steht  
und alle auf Augenhöhe zusammenarbeiten? 
Und einen Chef, dem das Wohl seiner  
Mitarbeiter wichtig ist?

Dann bist Du bei uns richtig!

Bewerbungen an Niklas Zellner
 Mühlbergstr. 5, 94535 Eging am See
 info@praxis-sonnentherme.de

Jetzt  
bewerben!Wir bieten Dir

 flexible Arbeitszeiten
 Übernahme aller Fortbildungskosten
 sehr gute, übertarifliche Bezahlung
 30 Tage Urlaub + 5 Fortbildungstage
 Geschäftswagen oder E-Bike
 betriebliche Altersvorsorge, 

 vermögenswirksame Leistungen
 jeden Monat einen 50€-Gutschein

Wir erwarten von Dir
 hohe Motivation
 Kollegialität
 volles Engagement
 viel Spaß an Deiner Arbeit



An zwei Tagen hat der FC 
Poppenberg wieder sein 

Sportlerfest gefeiert. Am Freitag 
wurde das Fest mit Standkon-
zert und Umzug mit der Zen-
tinger Blaskapelle und den ört-
lichen Vereinen eröffnet. Nach 
dem Bieranstich durch Bürger-
meister Alois Oswald spielte im 
Zelt die Band „Picantos“.
Am Samstag traten die jungen 
Spieler der G-, F-, E-  und D-Ju-
gend bei Freundschaftsspielen 
an. Den sportlichen Höhepunkt 
bildete das Pokalturnier der ers-
ten Mannschaft. Nach der Sie-
gerehrung wurde im Festzelt mit 
„Ned Ohne“ gefeiert. Zwischen-
durch fand eine Verlosung statt.
sas-medien - Fotos: FC Poppenberg

Sportliche Höhepunkte und geselliges Feiern beim FC Poppenberg
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ELEKTRO-FAHRZEUGE

mobileas Griesbacher Str. 4, 94496 Ortenburg
Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

Elektromobile für Senioren
Mobilitätshilfen • Kabinenroller 
E-Roller • E-Autos 25 + 45 + 80 km/h

E-Miniautos • E-Microcars

Neue & geprüfte Gebrauchte

Führerscheinfreie Fahrzeuge

»ois mobil«
WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN! Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!

Mit unserem mobilen Service sind wir bayernweit für Sie unterwegs - natürlich völlig unverbindlich & kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie!



Die 8. Klasse der Mittel-
schule Schöllnach hat mit 

Klassenlehrerin Manuela Bauer 
die Gedenkstätten Schloss Hart-
heim sowie Mauthausen in der 
Nähe von Linz besucht.
Zuvor hatten sich die Schüle-
rinnen und Schüler im GPG-
Unterricht mit  Schulleiterin 
Petra Grübl ausführlich über die 
Gräueltaten der Nationalsozia-
listen informiert. Seminarleiter 
Franz Wimmer begleitete die 
Gruppe und führte sie durch die 
beiden Gedenkstätten. Anhand 
von Einzelschicksalen zeigte 
er den Jugendlichen in Schloss 
Hartheim, wie verachtend in der 
NS-Zeit psychisch kranke bzw. 
behinderte Menschen behandelt 
und im Rahmen des Euthanasie-
programms ermordet wurden. 
Anschließend fuhr die Grup-
pe weiter nach Mauthausen, 

Gedenkstättenpädagogik an der Mittelschule

um die dortige Mahn- und Ge-
denkstätte zu besuchen. Dort 
konnten die Schülerinnen und 
Schüler den Weg eines Häftlings 
im ehemaligen Konzentrations-
lager von der Ankunft bis zum 
Tod „nachgehen“. Sie erfuhren 
von den Grausamkeiten und den 
unmenschlichen Lebens- und 
Arbeitsbedingungen, denen die 

Häftlinge damals ausgesetzt 
waren. Spätestens beim Besich-
tigen der Gaskammer und der 
Krematoriumsöfen wurde allen 
das Ausmaß der durch die Nati-
onalsozialisten begangenen Ver-
brechen bewusst. 
An diesem besonderen Schultag 
wurden die Jugendlichen an ein 
schwieriges Kapitel deutscher 

Geschichte herangeführt, um 
die Opfer des Nationalsozialis-
mus nicht in Vergessenheit ge-
raten zu lassen. Denn wie sagte 
einst der Holocaust-Überleben-
de Max Mannheimer: „Ihr seid 
nicht für das verantwortlich, 
was geschah. Aber dass es nicht 
wieder geschieht, dafür schon.“
Mittelschule Schöllnach

Die dritte Klasse der Grund-
schule Schöllnach hat die 

Aktiven im Feuerwehrhaus 
Schöllnach besucht. Nach einer 
kurzen Fragerunde und Erklä-

Grundschüler zu Besuch bei der Feuerwehr

rung der Tätigkeiten einer Feu-
erwehr zeigten Kommandant 
Alexander Wilhelm, 2. Kom-
mandant Franz Warga, Martin 
Sagerer und Mathias Klingl den 

Schülerinnen und Schülern die 
Feuerwehrfahrzeuge und das 
Equipment. Zum Schluss durf-
ten die Drittklässler mit der 
Drehleiter hoch hinaus und 

dann ging es mit einem Feuer-
wehrauto zurück an die Schule.
sas-medien - Foto: sas-medien
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de

ELEKTRO-FAHRZEUGE

mobileas Griesbacher Str. 4, 94496 Ortenburg
Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

Elektromobile für Senioren
Mobilitätshilfen • Kabinenroller 
E-Roller • E-Autos 25 + 45 + 80 km/h

E-Miniautos • E-Microcars

Neue & geprüfte Gebrauchte

Führerscheinfreie Fahrzeuge

»ois mobil«
WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN! Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!

Mit unserem mobilen Service sind wir bayernweit für Sie unterwegs - natürlich völlig unverbindlich & kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie!



Zum zweiten Mal haben sich 
auf Einladung des Regio-

nalmanagements die Arbeitneh-
mervertreter der Firmen aus 
dem Landkreis getroffen. Nach 
dem ersten Treffen bei der Fir-
ma Firma Rubix in Plattling war 
Caverion aus Fischerdorf Gast-
geber.
„Bei vielen Themen spielen die 
Betriebsräte eine wichtige Rol-
le. Insbesondere in Zeiten, in 
denen viele Veränderungen an-
stehen. Diese müssen von den 
Arbeitnehmervertretungen po-
sitiv begleitet werden. Nur so 
kommen wir zu einem positiven 
Miteinander in allen Bereichen“, 
untermauerte Landrat Bernd 
Sibler bei der Begrüßung die 
Rolle der Betriebs- und Perso-
nalräte.
Von Seiten des Gastgebers be-
grüßten Niederlassungsleiter 
Hartmut Hölzel und Betriebs-
ratsvorsitzende Caroline Graßl 
die knapp 30 Teilnehmer. Hölzel 
stellte dabei die Firma Caveri-
on vor. „Wir haben eine große 
Tradition in Deggendorf. Die 
Firma Stangl wurde bereits 1929 
gegründet. Erst letzte Woche 
durfte ich einen Mitarbeiter ver-
abschieden, der 50 Jahre im Un-
ternehmen tätig war“, erwähnt 
Hölzel die gute Basis der Firma 
in Deggendorf.
Caroline Graßl ging anschlie-
ßend auf die Rolle des Betriebs-
rates bei Caverion ein. Neben 
dem Konzern-Betriebsrat in 
Finnland bestehen sowohl 
ein Betriebsrat für Gesamt- 

Deutschland und Betriebsräte 
für die einzelnen Standorte. „Im 
Gesamtbetriebsrat ist mindes-
tens ein Vertreter je Niederlas-
sung. Der Betriebsrat in Deggen-
dorf besteht aus elf Mitgliedern. 
Wir haben erste Anzeichen, dass 
sich die Wirtschaft verändert. 
Steigende Arbeitslosenzahlen 
im Sommer kennen wir schon 
lange nicht mehr“, gab Sibler 
als Impuls in die Runde, um die 
Stimmungslage in den Betrieben 
sowie die aktuellen Themen bei 
den Firmenvertretern aufzu-
nehmen. Die Antworten ließen 
nicht lange auf sich warten. 
Eine gewisse Verunsicherung 
sei ein Grund für die aktuelle 
Lage. Arbeitskräfte werden nach 
Meinung der Betriebsräte aber 
weiterhin die große Herausfor-
derung darstellen.
Bei der anschließenden Be-
triebsführung konnten die Teil-

nehmer einen umfangreichen 
Blick in den realen Alltag der 
Firma Caverion erlangen. Di-
verse Gespräche und Diskus-
sionen ließen nicht lange auf 
sich warten und wurden im 
Besprechungsraum fortgesetzt. 
Hier kamen zentrale Themen 
wie ÖPNV, Herausforderungen 
durch Auflagen und Verordnun-
gen sowie das Thema Arbeits-
kräfte-Gewinnung zur Sprache. 
Besonders das Anwerben von 
Fachkräften und Azubis bot viel 
Raum für Diskussionen. Vor al-
lem wie diese in die bestehen-
den Gehaltsstrukturen integriert 
werden können.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen in der Firmen-Kantine 
folgte ein Vortrag von Hermann 
Hauer, Jurist beim DGB in Pas-
sau. Er ging auf die neuen Vorga-
ben bei der Arbeitszeiterfassung 
und deren Auswirkungen ein. 

Neben der vorgeschriebenen 
digitalen Erfassung hat der ak-
tuelle Entwurf Auswirkungen 
auf das Urlaubsrecht sowie die 
Brückenteilzeit. Die Informati-
onen wurden von den Teilneh-
mern interessiert aufgenommen 
und rege diskutiert. 
Zum Abschluss wurde das 
nächste Treffen bereits verein-
bart. Die Firma Smurfit Kappa 
aus Plattling bot sich als Gast-
geber an. Das Treffen wird im 
Herbst stattfinden. Weitere 
Vertreter von Arbeitnehmersei-
te können sich gerne beim Re-
gionalmanagement Deggendorf 
melden - entweder per E-Mail 
an regionalmanagement@land-
kreis-deggendorf.de oder tele-
fonisch bei Regionalmanager 
Herbert Altmann unter 0991-
3100-170.
Herbert Altmann - Foto: Altmann

Arbeitnehmer-Seite tauscht sich bei Caverion aus

16 AUS DEM LAnDrATSAMT

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Selbstverständlich	gibts	unsere	Gerichte	auch	weiterhin	zum	Abholen.

Öffnungszeiten

Wir	sind	von	Donnerstag	bis	Sonntag	für	euch	da!

2X
IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe



Der Sommer hat sich in den 
vergangenen Wochen von 

seiner heißesten Seite gezeigt. 
Gut, dass man sich im schönen 
Schöllnacher Freibad bestens 
abkühlen kann.
Für etwas Erfrischung sorgt 
auch der Gewerbeverein Akti-
ves Schöllnach e.V.: Zur Feier 
des 20-jährigen Bestehens hat 
die Vorstandschaft um Vorsit-
zenden Fritz Müller und 2. Vor-
sitzender Michael Oswald 20 
Zwölfer-Karten für unser schö-
nes Freibad verlost. Unter allen 
Teilnehmern hat Glücksfee Gre-
ta die Gewinner gezogen.

Gewonnen haben:
Mila Scheingraber, Naomi 
Scheingraber, Michael Müller, 
Johanna Götz, Manuela Karg, 
Andrea Lorenz-Kaiser, Stefanie 
Schwarzbauer, Thomas Schos-
ser, Eva Götz, Emma Schröder, 
Sabrina Oswald, Giulia Eber-
hardt, Christian Schwarzbauer, 
Maxima Lieb, Alexandra Stad-
ler, Christian Klessinger, Andrea 
Krickl, Brigitte Krallinger, Tere-
sa Lieb, Gina Stöckl

Eintrittspreise und Öffnungszeiten:
Einzeleintritt: 3,50 Euro
Einzeleintritt ermäßigt: 2,50 Euro
Feierabendtarif (ab 17.00 Uhr): 2,50 Euro
Familienkarte: 7,00 Euro
Zwölferkarte Erwachsene: 35,00 Euro
Zwölferkarte ermäßigt: 25,00 Euro

Dauerkarten
Erwachsene: 60,00 Euro
ermäßigt: 35,00 Euro
Familienkarte: 105,00 Euro
Wochenkarte (7 Tage): 30,00 Euro

Ermäßigt sind: Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahre, Schüler und 
Studenten über 18 Jahre (keine Lehrlinge), Wehr- und Zivildienstleis-
tende, Schwerbehinderte, rentner, Pensionisten, Sozialhilfeempfänger, 
Besitzer der Ehrenamtskarte je gegen Ausweis
Zwölfer- und Dauerkarten gibt es im rathaus zu kaufen.

Öffnungszeiten:
bei Lufttemperaturen über 20 Grad von 9.30 bis 20 Uhr
bei Lufttemperaturen zwischen 15 und 20 Grad von 9.30 bis 12 Uhr sowie 
von 16.30 bis 19 Uhr.

Info unter www.freibad-schoellnach.de

Veranstaltungen im Schöllnacher Freibad:
03.08. Kino-Picknick im Park
21.08. SUP-Board-Schnupperkurs

Heißer Sommer im Schöllnacher Freibad

ACHTUNG
Auf die Dauerkarten-Verlo-
sung im nächsten Jahr könnt 
ihr euch in dieser Saison schon 
vorbereiten.

Schickt uns eure Schnappschüs-
se aus dem Freibadjahr 2023 
- Familienfotos, witzige Bilder, 
Genießerfotos, Planschfotos 
und was euch sonst so einfällt. 
Sendet die Bilder per Mail an 
freibad@sas-medien.de
Unter allen Einsendungen wer-
den dann rechtzeitzig zur Frei-
badsaison 2024 zwei Dauerkar-
ten verlost.

Bitte beachten:
Es dürfen maximal drei Bilder 
pro Teilnehmer eingesandt wer-
den. Alle Fotografen und Foto-
models müssen mit der Veröf-
fentlichung der Fotos im Print 
und Online einverstanden sein.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Schießen mit
Ludruckwaffen

www.sonnenwaldschuetzen.de

• Ab 12 Jahren erlaubt - ab 10 Jahren
  möglich
• Lasergewehr ohne

• Keine Waffenscheine
  Altersbegrenzung

  oder Prüfungen nötig
• Digitale Schießanlagen
• Qualifizierte Anleitung + Aufsicht
• Sportgerät und Ausrüstung steht
  kostenlos zur Verfügung
• Jahresbeitrag 15 bzw. 30 Euro

GEZIELT DEN
NEUSTART
WAGEN



Kreisjugendring Deggendorf
Sommercamps für Kids + Jugendliche
Wann:  Sonntag, 06.08.-11.08.2023
Wo:  Zeltplatz Messerschmidmühle, 
94157 Perlesreut

Sommercamps für Teenies + Jugendliche
Wann:  Sonntag, 20.08.-25.08.2023
Wo:  Zeltplatz Messerschmidmühle, 94157 Perlesreut

In einer großen Gruppe erlebst du den Sommer ganz ohne deine Eltern, 
stattdessen wirst du von unserem geschulten Betreuer:innenteam all-
umfassend versorgt und betreut!
Langeweile? - Fehlanzeige!
Der Zeltplatz in Messerschmidmühle bietet dazu das passende Areal und 
die perfekte Umgebung! Hier kannst du dich nach Herzenslust austoben 
- egal ob bei den verschiedenen Workshops oder unseren legendären 
Großspielen! Schlafen wirst du in echten Holztipis mit neun weiteren 
gleichaltrigen Mädchen bzw. Jungs!

Hast du jetzt Lust bekommen? Dann melde dich schnell an und sichere 
dir einen der restplätze in den einzelnen Campwochen!

Leistungen für die einzelnen Camp-Wochen: Verpflegung und Übernach-
tung im Zelt, Programmgestaltung, Materialien, liebevolle und geschulte 
Betreuung, Transfer mit dem reisebus, Informationsbrief

Sommer Auslandsfreizeit Jugendliche
Baden, Chillen, relaxen & Action
Wann:  28.08.-10.09.2023 
Wo:  Plattensee (Ungarn)

Weitere Informationen & Anmeldung unter: www.kjr-deggendorf.de

Start ins Erwachsenenleben - fit für den Alltag
Banken und Steuern
Ab wann muss ich Steuer zahlen? Welche Steuerarten gibt es ? 
Wie nutze ich Online-Banking richtig und welche Zahlungsmöglichkeiten 
stehen uns zur Verfügung? Ist ratenkauf ratsam? Wie kann ich mein Geld 
richtig sparen und anlegen?
All diese Fragen und noch mehr beantworten Bankfachwirtin Petra rager 
und Betriebswirt Christoph Eichhorn.
Der Abend bietet einen guten Überblick über die Themen, die Euch im 
Erwachsenenleben begleiten und in Schule und Ausbildung oft zu kurz 
kommen.
Wann:  Donnerstag, 10.08.2023
Wo:  Jugendheim
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Kosten:  Für Kinder von Mitgliedern kostenfrei, ansonsten 
  2 Euro pro Teilnehmer

Versicherungen
Versicherungen - ein „schwieriges, langweiliges“ Thema - das stimmt 
überhaupt nicht!
Welche zwei Versicherungen sollte ich spätestens zum Berufsstart ha-
ben? Welche Versicherungen sind nicht unbedingt notwendig? Bei die-
sem Vortrag von Versicherungskaufmann Matthias Stockinger bekommt 
ihr einen schnellen, einfach zu verstehenden Überblick.
Wann:  Donnerstag, 17. 08.2023
Wo:  Jugendheim Schöllnach
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Kosten:  Für Kinder von Mitgliedern kostenfrei, ansonsten
  2,00 Euro pro Teilnehmer.

Auf Euer Kommen freuen sich der katholische Frauenbund und die KEB!

Anmeldung, gerne per WhatsApp, bei:
Bettina Hierbeck Tel.nr.: 0175 56 50 731
Franziska Hierbeck Tel.nr.:  0171 92 40 917

Ferienprogramm 2023 im Markt Schöllnach
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BAYER. WALD-VEREIN
Sektion Büchelstein�e.V.

Herzliche Einladung zur
Bergmesse am Büchelstein
mit Segnung des neuen Kreuzes
am Sonntag, 06. Aug. 2023, um 10 Uhr.
Anschließend lädt die Feuerwehr Oberaign in
Kerschbaum (Raith) zum Gartenfest mit dem
traditionellen Büchelsteineressen ein.

Der Männerchor Zenting mit Chorleiter Dr. Stephan
Vollath vertritt die Sektion Büchelstein des Bayer. Wald-
Vereins bei der Landesgartenschau in Freyung
mit zwei Auftritten am Sonntag, 20. Aug. 2023,
um 11.30 und 16.00 Uhr.
Dazu setzt die Sektion einen Bus ein, mit dem auch
Mitglieder kostenfrei mitfahren können.
Anmeldung bei 1. Vors. Christian W. Meier per E-Mail
unter meier.schöfweg@t-online.de oder per
WhatsApp unter 0152 0611 0379
bis spätestens 12. August; Zusteigemöglichkeiten
werden nach der Anmeldung bekannt gegeben.
Hinweis: Die Eintrittsgebühr zur LGS in Höhe
von 16 € muss das Mitglied selbst leisten.

Christian W. Meier, 1. Vorsitzender

Parkett • Laminat • Teppich
Kork • PVC-Beläge • Designbeläge

Bodenbeläge
Parkett

Haustüren
Innentüren

Ludwig

09903-2528
0170-3279515
ludwig.stoeckl@t-online.de
bodenbelaege-stoeckl.de



Wir schleifen, lackieren oder
ölen auch Ihren Parkettboden!



Markt Schöllnach - Besuch aus den Tropen
Wann:  Dienstag, 01.08.2023
Wo:  rathaus - Sitzungssaal
Uhrzeit:  15.30 bis ca. 16.30 Uhr
Alter:  Krippenkind bis Gymnasium
Kosten:  5 Euro
Alexander röck aus Eging am See besucht uns mit seinen exotischen 
Tieren. In einem interessanten Vortrag berichtet er von der Lebensweise 
seiner Tiere, zu denen unter anderem „Bertl“, die Bartagame, und „rosi“, 
die Königspython, gehören. Wer will, darf einige Tiere auf die Hand 
nehmen und streicheln.
Anmeldung unter ferien@sas-medien.de - max. 25 Teilnehmer

Frauenbund - Besuch am PILU-Alpakahof
Wann:  Donnerstag, 03.08.2023
Uhrzeit:  14.15 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt:  Dorfkapelle Poppenberg
Alter:   7 bis 12 Jahre 
Kosten:  7 Euro für Frauenbund-Mitgliedskinder
  10 Euro für nichtmitglieder
Von der Kapelle gehen wir ein Stückchen zum PILU-Alpakahof. Dort ver-
bringen wir den nachmittag bei den Tieren und es wird mit Alpakawolle 
gebastelt. Anschließend wird noch ein kleines Lagerfeuer entzündet und 
es werden Würstel gegrillt. Jedes Kind sollte bitte ein Getränk mitneh-
men.
alle Plätze belegt, Anmeldung nicht mehr möglich!

Markt Schöllnach - Kino-Picknick im Park
Wann:  Donnerstag, 03.08.2023
Uhrzeit:  Einlass ab 20.00 Uhr
Wo:  Freibad Schöllnach
Kosten:  Eintritt frei!

Gezeigt wird der Eberhofer-Krimi „Guglhupfgeschwader“
Angeboten werden Getränke, Popcorn und eine kleine, zum Film passen-
de Überraschung! (Bei schlechtem Wetter in der Aula der Mittelschule!)

Kreisjugendring - Landkreistour: „Alles rund ums Bauen“
Wann:  Montag, 07.08.2023
Uhrzeit:  9.00 bis 12.30 Uhr
Wo:  Sonnenwald-Stadion Schöllnach
Alter:  6 bis 12 Jahre (ohne Eltern),
  jüngere Kinder nur mit Begleitperson 
Bei dem Wort „Bauen“ denkt ihr sofort an Bauklötze? Doch das ist nicht 
alles, was der Kreisjugendring in der diesjährigen Landkreistour dabei 
hat! LEGO®-Baukästen, Murmelbahnen und Kreativangebote warten auf 
alle Kinder! Zudem gibt es zwischendurch eine Spielrunde. Als Highlight 
findet in jeder Gemeinde eine digitale Schnitzeljagd statt
Bitte bringt Getränke und eine kleine Brotzeit mit.
Anmeldung unter ferien@sas-medien.de

Ferienprogramm 2023 im Markt Schöllnach
Sonnenwald-Schützen - Olympiade rund um den Schießsport
Wann:  Freitag, 11.08.2023
Uhrzeit:  13.00 bis 18.00 Uhr
Wo:  Schützenheim im
  Gasthof Schwarzkopf
Alter:  ab 8 Jahren
Euch erwartet eine spannende Olympiade mit verschiedenen Stationen 
rund um den Schießsport. Gezeigt werden die unterschiedlichen Diszip-
linen im Verein, im rahmen einer Olympiade könnt ihr Preise gewinnen
Nähere Informationen auf der Rückseite dieser Ausgabe!

KAB Ortsverband - Schnitzeljagd durch Schöllnach
Wann:  Mittwoch, 16.08.2023
Uhrzeit:  14.00 bis 16.00 Uhr
Start/Ende: Jugendheim Schöllnach
Alter:  6 bis 12 Jahre
max. 15 Teilnehmer
Kleine rätsel zeigen uns den Weg durch Schöllnach und führen uns am 
Ende hoffentlich zu einem kleinen Schatz.
Teilnehmerbegrenzung auf 15 Teilnehmer
Anmeldung bei Sabine Offenwanger, sirkaby@gmx.de
Ansprechpartner für Eltern: Sabine Offenwanger 0160/8447866 und Son-
ja Habereder, teamwork7@t-online.de

Freie Wähler - SUP-Board-Kurs im Freibad
Wann:  Montag, 21.08.2023
Uhrzeit:  13.00 bis 15.00 Uhr
Wo:  Freibad Schöllnach
Alter:  ab 8 Jahren
Beim SUP-Board-Schnupperkurs lernt ihr, wie man auf dem Brett steht  
und sich im Wasser fortbewegt. Anschließend gibts für alle ein Eis!
alle Plätze belegt, Anmeldung nicht mehr möglich!

SV Schöllnach - Schnuppertraining
Wann:  Donnerstag, 24.08.2023
Wo:  Sonnenwald-Stadion Schöllnach
Uhrzeit:  ab 13.00 Uhr
Alter:  alle Kinder ab Jahrgang 2018
Wir laden euch ein zum Schnuppertraining im Stadion mit Kaffee und 
Kuchen, anschließend wird gegrillt.
Anmeldung bei ralf Aulinger, 01522-1043772

(Familien-)Ausflugsfahrt - Bayern-Park in Reisbach
Wann:  Donnerstag, 31.08.2023
Abfahrt:  Schöllnach 8.30 Uhr
rückfahrt:  reisbach 18.00 Uhr
Alter:  ab 6 Jahren mit Begleitperson
  ab 8 Jahren ohne Begleitperson
Kosten:  20 Euro (inkl. Eintritt und Buskosten dank Zuschuss
  vom Markt Schöllnach)
Restplätze - Anmeldung bis 24.08.2023 unter ferien@sas-medien.de
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Das war im August 1973 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Rund herum Gemütlichkeit und Harmonie

Das Flehen der Unent-
wegten, „Volksfest bleib 

da!“, half nichts. Für ein Jahr 
ist es wieder vorbei mit der 
Herrlichkeit. Veranstalter 
wie Besucher können mit 
dem Verlauf zufrieden sein. 
Sportverein und Festwirt 
haben sich redlich um ein ab-
wechslungsreiches Programm 
bemüht. Als Bürgermeister 
Ferdinand Stadler verkünde-
te: „Ozapft is´!“, gab es kein 
Halten mehr. Allabendlich 
strömten viele Besucher zum 
Festplatz und zum Bierzelt.
Am Samstag und Sonntag 
war das Deggendorfer Volks-
fest und die 0,8-Promille-
Scheu geringfügig zu spüren. 
Überraschend gut war der 
Besuch am letzten Tag, als 
die Fahrgeschäfte bereits ihre 
Zelte abgebrochen hatten. Die 
„Lindberger Oberkrainer“ und 
die „Münchner Buam“ sorgten 
für einen glanzvollen Aus-
klang. Aber auch die „Isar-
spatzen“ und das „Ramsauer 
Jodler-Duo“ hatten großen 
Anteil, daß es den Festbesu-
chern so gut gefiel.“
Bei einem Preis von 3 DM 
für die Maß wurde heuer fast 

die gleiche Menge Bier ausge-
schenkt wie im Vorjahr. Der 
Verzehr von einigen Zentnern 
Bratwürstln und Fischsem-
meln ließ ebenfalls nichts zu 
beanstanden. Wären nur noch 

Der neue Pfarrer übernimmt morgen die Pfarrei

Die Pfarrei Schöllnach, 
in der seit 1949 Pfarrer 

und Dekan Max Poppenwim-
mer segensreich wirkte, über-
nimmt vom 1. September an 
der bisherige Kooperator von 
Wegscheid, Peter Blumberg. 
Der neue Pfarrer stammt 
aus Schlesien, kam nach dem 
Krieg nach Leipzig und er-
lernte dort das Handwerk ei-
nes Feinmechanikers. Als sol-
cher arbeitete er in Stuttgart 
und übte später bei Siemens 
in Nürnberg eine interessante 
Tätigkeit aus.
Durch das Entgegenkommen 
von Abt Emmanuel Maria 
Heufelder war es Peter Blum-
berg möglich, 1953 am Gym-
nasium in Niederalteich das 
Studium aufzunehmen. Nach 
dem Abitur trat Blumberg 
in das Priesterseminar in 
Passau ein und empfing dort 
1965 die Priesterweihe.
Die erste Kooperatorenstelle 
Blumbergs war Kirchdorf bei 
Simbach am Inn. Bald wurde 
er jedoch nach Breitenberg 

berufen, wo er fast sieben 
Jahre im Dienste Gottes und 
der Menschen wirkte. Er hat 
dort sehr viel gelernt und 
wurde vor allem von Pfarrer 
Schwarzmaier in die moderne 
Seelsorge eingeführt. Zuletzt 
war Peter Blumberg zehn 
Monate Kooperator in Weg-
scheid, bis er vor kurzem zum 
Pfarrer ernannt und ihm die 
Pfarrei Schöllnach verliehen 
wurde.

Die Grundschule Riggerding bleibt noch einige Zeit

Von einer Vorsprache bei 
der Regierung von Nie-

derbayern wegen der Auflö-
sung der Grundschule Rigger-
ding und der Einschulung von 
Kindern nach Schöllnach, die 
zur Gemeinde gehören, aber 
in Iggensbach bzw. Schwanen-
kirchen die Schule besuchen, 
berichtete Bürgermeister 
Ferdinand Stadler bei einer 
Marktratssitzung. Bezüglich 
der Grundschule Riggerding 
habe die Regierung zugesagt, 
diese noch ein oder zwei Jahre 
bestehen zu lassen. Die Kin-
der aus Ölberg könnten je-
doch nicht aus Schöfweg bzw. 
Innernzell nach Riggerding 
oder Schöllnach rückgeführt 
werden.
Man habe somit alles getan, 
um den Riggerdingern die 
Schule zu erhalten, stellte 
Bürgermeister Stadler fest. 
Ob man auch den Kindern 
angesichts der Fülle des Un-
terrichtsstoffes damit etwas 
Gutes getan habe, sei eine an-
dere Frage.

Dem Antrag, die Kinder aus 
Neuhofen, Mahd, Heizing, 
Rotheder und Rinfeld nach 
Schöllnach einzuschulen, 
konnte nicht stattgegeben 
werden, teilte Bürgermeister 
Stadler weiter mit. Einmal 
sei dies kurz vor Beginn ei-
nes neuen Schuljahres nicht 
möglich und außerdem habe 
die Regierung für die Schulen 
Schöllnach und Hengersberg 
ohnehin eine generelle Rege-
lung vor.
[...] Der Bürgermeister verlas 
dann ein Verabschiedungs-
schreiben von Kooperator 
Franz Buha, der aus dem 
Dienst der römisch-katholi-
schen Kirche ausgeschieden 
ist. Kooperator Buha wirkte 
hier vier Jahre. „Alle moch-
ten ihn gerne“, sein Entschluß, 
sagte der Bürgermeister, sei 
sehr bedauerlich, müßte aber 
verstanden werden. Die Ge-
meinde werde ihm bei Gele-
genheit für seine Verdienste 
danken. [...]

die Fahrgeschäfte zu erwäh-
nen, die bestimmt wieder 
auf ihre Rechnung gekommen 
sind. Gute Geschäfte machten 
auch der VdK-Glückshafen und 
die SV-Torwand. In der Hoff-

nung, daß die Preise für Speis 
und Trank in erträglichem 
Rahmen bleiben, freuen sich 
die Schöllnacher schon wieder 
auf das Volksfest im nächsten 
Jahr. 
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Das war im August 1998 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Kinder lernten spielend das Schwimmen

Zehn Stunden begaben sich 20 Kinder des Kindergartens Zen-
ting in die Obhut der BRK-Wasserwacht Schöllnach, um das 

Schwimmen zu erlernen. Die Vier- bis Sechsjährigen waren mit 
viel Eifer bei der Sache, lernten, sich ohne Angst im nassen 
Element zu bewegen und konnten alle als kleine „Wasserratten“ 
den Kurs beenden. Im kommenden Herbst und Winter will die 
Wasserwacht weiter Schwimmkurse anbieten und die Termine 
dazu rechtzeitig bekanntgeben.

Sektempfang für Finanzminister

„Ich wünsche eine gute Zu-
kunft und eine volle Ge-
meindekasse“, schrieb Finanz-
minister Erwin Huber am 
Samstagabend in das Gäs-
tebuch der Gemeinde Schöll-
nach. Scherzend fügte er an, 
für Schöllnach würde er seinen 
letzten Pfennig opfern. Das 
freute Bürgermeister Franz 
Lindner. Er überreichte dem 
Staatsminister, der auf Ein-
ladung von Vize-Landrat Mi-

chael Geier und CSU-Ortsvor-
sitzendem Josef Baumgartner 
zu einer Wahlveranstaltung 
nach Schöllnach gekommen 
war, das Wappen des Marktes.
Neben den politischen Gästen 
waren auch 18 Urlauber aus 
Japan beim Sektempfang da-
bei. Für sie war der Besuch 
Hubers eine große Attraktion. 
Vor allem als der Finanzmi-
nister sie auf Englisch fragte, 
ob ihnen das Bier schmecke.

Feuerwehr feierte neues Fahrzeug mit Tragkraftspritze bei zweitägigem Fest

Die Freiwillige Feuerwehr Tai-
ding feierte mit einem zweitä-
gigen Fest unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister 
Franz Lindner die Segnung 
ihres neuen Tragkraftsprit-
zen-Fahrzeuges. Aus diesem 
Anlaß wurden auch langjähri-
ge Mitglieder geehrt.
Vor 116 Jahren wurde die 
Dorfwehr gegründet. Im Lau-
fe der Jahrzehnte gab es Hö-
hen und Tiefen. „Es war im-
mer ein Kampf, die Wehr zu 
führen“, sagte Kommandant 
Georg Hartinger. Geld stand 
früher auch nicht viel mehr 
als heute zur Verfügung. So 
mußte auf das neue Fahrzeug 
einige Jahre gewartet werden.
1995 beantragte die Kom-
mandantur das TSF bei der 
Marktgemeinde Schöllnach. 
Dem Wunsch entsprach der 
Marktrat recht bald. Wegen 
finanzieller Engpässe mußte 
aber bis jetzt mit der Beschaf-
fung gewartet werden. Beim 
Ehrenabend dankte der Kom-
mandant allen, die mitgehol-
fen hatten, damit der Wunsch 
in Erfüllung ging. So bekam 
die Wehr ein sogenanntes 
TSF Koffer. Die Kosten belau-

fen sich auf über 140.000 DM. 
Einen Zuschuß gab die Regie-
rung von Niederbayern.
Die Festlichkeiten begannen 
mit einem Ehrenabend im 
Festzelt. Vorstand Horst Ber-
ger begrüßte dazu besonders 
Landrat-Vize Michael Geier, 
Bürgermeister Franz Lind-
ner, Fahnenmutter Cäcilia 
Wagner, Ehrenfahnenmutter 
Katharina Ritzinger, Ehren-
kommandant Georg Schuh-
baum, Kreisbrandrat Leopold 
Schmid, Kreisbrandinspek-
tor Johann Schrimpf, Kreis-
brandmeister Josef Killinger, 
Kreisrat Martin Pfeffer, meh-
rere Ehrenmitglieder, Markt-

räte und den Patenverein, die 
FFW Schöllnach. Für musi-
kalische Stimmung sorgte die 
Blaskapelle Zenting, ohne Ver-
stärker.
Bei den Grußworten sag-
te Kreisbrandrat Leopold 
Schmid, daß es ein Anliegen 
der Politik sei, die kleinen 
Wehren auch weiterhin zu er-
halten und zu unterstützen. 
Jede Mark, die für die Feuer-
wehr ausgegeben werde, wer-
de in die Sicherheit der Bür-
ger investiert. Schmid dankte 
dem Marktgemeinderat, der 
den Kauf des neuen Fahrzeu-
ges für die Taidinger Wehr er-
möglichte.

Dem Anliegen der Politik 
schloß sich auch stellvertre-
tender Landrat Michael Geier 
an. Die Dorfwehren erfüll-
ten neben der „Hilfe für den 
Nächsten“ auch viele gesell-
schaftliche Aufgaben im Dorf. 
Die Jugend sollte sich die 
ältere Feuerwehrgeneration 
zum Vorbild nehmen. 
Anschließend wurden lang-
jährige Mitglieder geehrt, die 
immer bereit waren und sind, 
ihre Freizeit in den freiwilli-
gen Dienst zu stellen. [...]
Der Festsonntag begann mit 
dem Empfang der Gastverei-
ne und Ehrengäste. Nach dem 
Festzug durchs Dorf fand 
zwischen der Dorfkapelle und 
dem Feuerwehrgerätehaus der 
Festgottesdienst mit Fahr-
zeugsegnung statt. Kaplan 
Max Weigl sagte in seiner 
Predigt, daß die Segnung ein 
freudiger Tag sei. Beim Ein-
satz werde nicht nur auf die 
Technik vertraut, sondern 
auch auf Gott. Die Segnung 
diene nicht nur den Maschi-
nen und Motoren, sondern 
auch den Menschen, die damit 
umgehen müßten. [...]

zusammengestellt von sas-medien
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Im Rahmen des Gedenkens 
zum Hochwasser 2013 hat der 
Landkreis Deggendorf die Aus-
stellung „Das Hochwasser 2013 
aus der Luft“ erarbeitet und bei 
der Gedenkveranstaltung am 17. 
Juni erstmals präsentiert. Aus 
dem Bildmaterial von Roland 
Binder (Fotograf der Deggen-
dorfer Zeitung) sind 15 groß-
formatige Rollups entstanden, 
die mit eindrucksvollen Bildern 
- aufgenommen aus dem Heli-
kopter - die Flutkatastrophe do-
kumentieren.
Nun geht die Ausstellung auf 
Wanderschaft und ihre erste 
Station ist an der Landvolks-
hochschule in Niederalteich. 
Die LVHS war als Einrichtung 
selbstschwer getroffen vom 
Hochwasser und ist nach An-
sicht von Landrat Bernd Sibler 
durch diesen Umstand, aber 
auch durch ihre Bedeutung als 
Bildungshaus und Treffpunkt 
prädestiniert als Ausstellungs-
ort. Teil der Ausstellung ist auch 
der Film „Hochwasser 2013 – 
ein Rückblick“.
Die LVHS hat dieses Angebot er-
gänzt um einen eigenen Beitrag 
mit Bildern und Infos über das 
Hochwasser und die Helferar-

Ausstellung 10 Jahre Hochwasser – Start in der LVHS Niederalteich

beiten im eigenen Haus sowie 
die Baumaßnahmen danach.
Barbara J. Th. Schmidt, Direkto-
rin der LVHS Niederalteich bei 
der Eröffnung der Ausstellung: 
„Die Herausforderung unserer 
Zeit ist es, nicht nur kurzfristig 
zu planen, sondern langfris-
tig über Jahrhunderte hinweg 
die Grenzen der Schöpfung zu 

achten, auch wenn viele Dinge 
technisch machbar scheinen. 
Das Hochwasser 2013 hat dies 
sehr drastisch gezeigt. Als Ort 
des Dialogs und Ideenschmiede 
suchen wir in der LVHS gemein-
sam neue Wege des sorgsamen 
Umgangs mit der uns anvertrau-
ten Natur als Heimat und Le-
bensgrundlage einzuüben. Möge 

Direktorin Barbara Schmidt (v.l.), Landrat Bernd Sibler, Fotograf Roland Binder, Ilse Maier und Stephanie 
Sellmayr, LVHS Niederalteich.

die Ausstellung viele Menschen 
dazu ermutigen.“
Landratsamt Deggendorf

Die Ausstellung ist noch bis 10. 
August von Montag bis Samstag 
jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr zu-
gänglich. Hausführungen können 
unter 09901-93520 angemeldet 
werden und sind um 15 Uhr oder 
16 Uhr möglich.
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

•Azubi Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

•Azubi Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Prüftermin jeden Mittwoch
ab 16 Uhr oder nach

Vereinbarung!

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519
www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum
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Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net

Wir machen Betriebsurlaub

vom 14.08. bis 25.08.2023!

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr

und  14.00 - 18.00 Uhr 
Mi. und Sa.: 8.30 - 12.00 Uhr

Bahnhofstr. 3 • 94508 Schöllnach • Tel.: 0 99 03 - 18 22
www.fritzmueller-schoellnach.de

Markt Schöllnach
Alois Oswald
1. Bürgermeister

NACHRUF
Der Markt Schöllnach trauert um

Willi Geier
Mitglied des Marktgemeinderates Schöllnach
von 1978 bis 2002

Willi Geier hat in diesen zwölf Jahren die Gemeinde durch eine
finanziell schwierige Phase begleitet und durch sein Wirken einen
wichtigen Beitrag zu einer positiven Entwicklung geleistet.
Dabei hat er sich großes Ansehen bei der gesamten Schöllnacher
Bevölkerung erworben.
Wir werden ihn immer in dankbarer und ehrender Erinnerung behalten.

Der 1. FC Poppenberg nimmt Abschied
von seinem Mitglied

Roland Kölbl

Die Vorstandschaft des 1. FC Poppenberg

Wir werden Roland stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie gilt unsere tiefe Anteilnahme.

NACHRUF

Nachruf
Wir trauern um unseren Legendenspieler

und unser Ehrenmitglied

Willi Geier

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Für seine langjährige Treue zum SV Schöllnach
danken wir ihm über den Tod hinaus.

NACHRUF
In Trauer verabschieden wir uns von unserem Ehrenmitglied

Josef Biermeier hielt dem Tennisclub über vier Jahrzehnte lang die Treue.
Mehr als 20 Jahre war er als Jugend- und Anlagenwart maßgeblich für die

positive Entwicklung des Vereins verantwortlich.
Wegen seiner herausragenden Verdienste um den Verein und seines

vorbildlichen ehrenamtlichen Engagements wurde Josef 2007
zum Ehrenmitglied ernannt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden Josef stets ein dankbares und ehrendes Andenken bewahren.

Josef Biermeier



Im Rahmen des Ehren- und 
Sponsorenabends bedankte 

sich der SV Schöllnach bei allen 
Ehrenmitgliedern, Sponsoren 
und langjährigen Mitgliedern 
für ihre Treue.
Der Vorsitzende Markus Geier 
begrüßte die vielen Gäste und 
erinnerte an die verstorbenen 
Mitglieder. 563 Mitglieder zählt 
der Verein aktuell, darunter 110 
Kinder, die in acht eigenständi-
gen Mannschaften spielen. „Wir 
sind stolz darauf, in der kom-
menden Saison alle Mannschaf-
ten von der G- bis zur B-Jugend 
stellen zu können“, so Geier. 
Auch die 1. und 2. Mannschaft 
haben in der letzten Saison 
Großes geleistet: „Wir wurden 
ungeschlagen Meister und plat-
zierten uns somit für die Kreis-
klasse. Freunde müsst ihr sein, 
um Siege feiern zu können“, sag-
te Geier: Dieser Spruch steht auf 
der Vereinsfahne und das habe 
den Erfolg ausgemacht.
Nicht nur die Mannschaften, 
sondern der gesamte Verein sei 
für den Erfolg verantwortlich. 
Beim Ehren- und Sponsoren-
abend bedankten sich die Ver-
antwortlichen bei allen Ehren-
mitgliedern und Sponsoren mit 

Ehren- und Sponsorenabend des SV Schöllnach

einem guten Essen, kühlen Ge-
tränken und gemütlicher Atmo-
sphäre, die vom Alleinunterhal-
ter Max mitgestaltet wurde. 

Ehrungen
20 Jahre Mitgliedschaft:
Martin Grubmüller, Felix Müller 

30 Jahre:
Konrad Enzesberger, Lothar 
Klemm, Elmar Popelyszyn, Uwe 
Schmid, Rudi Winnerl, Alois Za-
cher
40 Jahre:
Alois Schmid

50 Jahre:
Josef Böhmisch, Alois Schwarz-
kopf, Karl Bertl, Alfons Wimmer, 
Theo Obermüller
60 Jahre:
Josef Bauer, Manfred Bernatse-
der sen.
Kerstin Kronschnabl - Foto: SV
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Sonnenwaldstraße 9 · 94508 Schöllnach · Mobil 0170 9863774
info@energieberatung-drasch.de · www.energieberatung-drasch.de

Alexander Drasch | Energieberater (HWK)

Energieberatung lohnt sich. Immer.

Bis zu 20 % Förderung kassieren.

Nachhaltig Energiekosten sparen.

Machen Sie Ihr Eigenheim

fit für morgen!

D R A S C H
E n e r g i e b e r a t u n g



LAG-Vorsitzender Michael 
Klampfl dankte im Rah-

men der LAG-Beiratssitzung im 
Bürgerhaus Plattling den schei-
denden LAG-Beiräten Martin 
Hohenberger, Günter Hartl und 
Inge Edmeier mit einem Ge-
schenkkorb vom Hofladen Ertl 
für ihr jahrelanges Engagement 
und ihre wertvollen fachlichen 
Beiträge bei der Projektauswahl 
von LEADER-geförderten Maß-
nahmen im Landkreis Deggen-
dorf.
Neu berufen wurden Stefa-
nie Johann, Geschäftsführerin 

Die Firmen Schiedel, Kü-
chen Bauer und Urmann 

Hausmeisterservice haben den 
SV Schöllnach mit einer großzü-
gigen Spende der neuen Bazoo-
ka-Minitore unterstützt.
Dank dieser Unterstützung kann 
der SV seinen Spielern nun die 
Möglichkeit bieten, im Mini-
fußball neue Erfahrungen zu 
sammeln. Die Minitore ermögli-
chen eine speziell auf diese neue 
Spielform zugeschnittene Um-

gebung, in der die Nachwuchs-
spieler ihr Können verbessern 
können.
Der SV Schöllnach ist stolz und 
dankbar, solch großzügige Part-
ner an seiner Seite zu haben. Wir 
freuen uns darauf, die Bazooka-
tore in Aktion zu sehen und ge-
meinsam mit unseren Spielern 
auf dem Platz viel Spaß zu ha-
ben.
Ralf Aulinger - Foto: SV

Bazooka-Minitore für den SV Schöllnach

des Kreisjugendrings, Barbara 
Schmidt, Direktorin der Land-
volkshochschule Niederalteich 
und Franz Niemeier, Kreishand-
werksmeister der Kreishand-
werkerschaft Donau-Wald.
Der LAG-Beirat ist beim EU-
Förderprogramm LEADER das 
zuständige Gremium für die 
Projektauswahl.
In der Sitzung berichtete Dr. 
Eberhard Pex, LEADER-Koor-
dinator für Niederbayern, über 
die abgelaufene Förderperiode. 
So haben in Niederbayern die 
acht Lokalen Aktionsgruppen 

(„LAGs“) insgesamt 250 Pro-
jekte mit einer Fördersumme 
von 25 Mio. Euro und Gesamt-
investitionen von 50 Mio. Euro 
auf den Weg gebracht. Für die 
neue Förderperiode seien alle 
LAGs wieder anerkannt worden 
und könnten voraussichtlich ab 
Herbst mit der Projektauswahl 
beginnen. Der LAG Deggendorf 
steht ein Budget von 1,85 Mio. 
Euro für die Jahre 2023-2027 
zur Verfügung.
Nach der Sitzung besichtigte der 
LAG-Beirat mit Bürgermeister 
Hans Schmalhofer das sanierte 

und denkmalgeschützte Bürger-
haus und den neu gebauten glä-
sernen Bürgersaal an der Werk-
straße. Die Ausstattung mit 
Mobiliar, Veranstaltungstechnik 
und Catering-Küche wurde als 
LEADER-Projekt mit knapp 
200.000 Euro gefördert.
Landratsamt Deggendorf

Weitere Projekte der LAG Land-
kreis Deggendorf können im 
rahmen einer Exkursion am 6. 
September besichtigt werden 
(Information und Anmeldung bei 
der LAG-Geschäftsstelle unter Tel. 
0991 3100-172).

LEADER-Gremium beruft neue Beiräte
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten erhalten Sie an
folgenden Samstagen auch auf dem Schöllnacher Wochenmarkt:

Unser Hofladen ist vom 26.08. bis 02.09. wegen
Urlaub geschlossen. Ab 09.09. sind wir wieder für

Sie da. Die Abholung der Eier ist aber jederzeit möglich.

29.07. · 12.08. · 23.09. · 07.10. · 21.10.



Auf den Stockbahnen des 
EC Arcobräu Moos ist der 

Kreispokal der Damen des Eis-
schützenkreises 101 Donau-
land ausgetragen worden. Der 
Mooser Eisstockclub leitete das 
Turnier und stellte mit Andreas 
Kurz (Leitung und Rechenbü-
ro) und Markus Würf (Schieds-
richter) auch die Funktionäre 
rund um die sportlich fairen und 
spannenden Spiele. Auch für die 
Verpflegung der Zuschauer und 
Sportlerinnen wurde bestens ge-
sorgt. 
Der Modus des Turniers wurde 
aufgrund der geringen Zahl der 
teilnehmenden Moarschaften 
um eine dritte Runde erweitert. 
So wurden insgesamt neun Spie-
le absolviert. Jedes Duell wurde 
dreimal ausgetragen. 
Nach ca. 3,5 Stunden stand ein 
würdiger Sieger fest. Die Damen 
des EC Weiß-Blau Taiding (oben 
von links: Hildegard Kroiss, Ani-
ta Schneider, Lorenz Christine 
und Liselotte Friedrich) freuten 
sich über nach 8:4 erspielten 
Punkten über die Trophäe. Da-
hinter wurde die Entscheidung 
um Platz 2 erst im letzten Spiel 
ausgetragen. Hierbei zeigten die 
Außernzeller Damen mit Eva-

Maria Drasch, Anna Lena Licht-
blau, Lena Ahollinger und Fran-
ziska Haas den längeren Atem. 
Die Lokalmatadorinnen Irene 
Fischl, Sabine Stoiber, Verena 
Kühbeck und Maria Hundsru-
cker zeigten Nerven und muss-
ten sich mit dem dritten Platz 

begnügen. Außernzell setzte 
sich am Ende mit 6:6 Punkten 
vor die Mooserer Damen, die 
4:8 Punkte einspielten, trotz 6 
positiver Stockpunkte in der 
Differenz nach meist knappen 
Niederlagen. 
Für den Bezirkspokal, der am 30. 

Juli in Straßkirchen stattfindet, 
qualifizierten sich nur die bei-
den Erstplatzierten. Die beiden 
qualifizierten Mannschaften 
wurden auch von der stv. Kreis-
obfrau Kerstin Hundsrucker be-
glückwünscht.
Hildegard Kroiß - Foto: EC Taiding

Damen des EC Weiß-Blau Taiding und EC Außernzell qualifizieren sich für den Bezirkspokal

Die drei platzierten Mannschaften (v.l.): EC Außernzell, EC Weiß-Blau Taiding und EC Arcobräu Moos 
mit dem Schiedsrichter Markus Würf
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Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
und

zuverlä
ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte



Trainerin Stefanie Alfery (v.l.) mit Ina Kandler, Victoria Jocham, 
Marlene Niederländer, Hannah Rager und Pia Sigl.

Der Tennisclub Schöllnach 
ist heuer mit elf Mann-

schaften zur Verbandsrunde 
2023 angetreten.
Nach 64 Begegnungen kann der 
TC eine durchwegs positive Bi-
lanz ziehen, zumal alle Spiele 
reibungslos und fair verliefen. 
Vor allem im Nachwuchsbereich 
haben sich alle Spielerinnen und 
Spieler weiterentwickelt.
Der Verein ist stolz auf die ge-
zeigte Leistung aller. Besonders 
freut sich der Tennisclub über 
die Meisterschaft des Damen-
teams und der Herrenmann-
schaft.
Die Damenmannschaft um 
Mannschaftsführerin Victoria 
Jocham musste sich in der Süd-
liga 5 beweisen. Die ersten drei 

Begegnungen gegen die Teams 
des TC Aicha vorm Wald, des TC 
Innernzell und des FC Unter-
mitterdorf konnten gewonnen 
werden, ehe man eine unerwar-
tete Niederlage gegen den TC 
Rinchnach einstecken musste. 
Die Spielerinnen konnten die 
letzten beiden Partien für sich 
entscheiden, sodass am Ende 
der Saison der Gruppensieg und 
somit der Aufstieg feststand.
Marlene Niederländer, Pia Sigl 
und Ina Kandler (alle Jahrgang 
2008) stiegen in dieser Saison 
zu Stammspielerinnen in der 
Damenmannschaft auf. Die drei 
Nachwuchstalente spielten an 
den ersten drei Positionen und 
fuhren positive Bilanzen ein. 
Marlene und Pia konnten sogar 

alle sechs Partien für sich ent-
scheiden. Hannah Rager war 
an Nummer vier gesetzt und 
konnte sich eine ausgeglichene 
Einzelbilanz erspielen. Mann-
schaftsführerin Victoria Jocham 
spielte in diesem Jahr nur Dop-
pel und konnte die Saison mit 
einer positiven Bilanz abschlie-
ßen. Einmal aushelfen musste 
Ulrike Eder-Niederländer, die 
an diesem Spieltag sowohl das 
Einzel als auch das Doppel für 
sich entscheiden konnte.
Ebenfalls Grund zum Jubeln 
hatte die Herrenmannschaft des 
Tennisclubs um Mannschafts-
führer Daniel Eder. Mit Siegen 
gegen die Mannschaften aus 
Hengersberg (IV), Künzing, Loh 
(II), Niederalteich und Winzer 

Damen und Herren des Tennisclubs feiern Meisterschaft

sowie einem Unentschieden 
gegen den TC Thundorf konn-
te die Meisterschaft und somit 
der Aufstieg in die nächsthöhere 
Liga erspielt werden.
Philip Trautmann, Bernhard 
Bertl, Michael Pfeffer, Max Tra-
ger, Daniel Eder, Christian Hier-
beck und Jakob Seidl schlugen 
für den Tennisclub auf. Alle er-
spielten sich eine positive Ein-
zelbilanz. Philip Trautmann, 
Max Trager, Daniel Eder und Ja-
kob Seidl überstanden die Ein-
zelpartien sogar schadlos. Alle 
Doppel konnten Philip Traut-
mann, Michael Pfeffer und Da-
niel Eder für sich entscheiden.
Oliver Menacher - Fotos: Tennisclub

Philip Trautmann (v.l.), Daniel Eder, Jakob Seidl, Max Trager, Bern-
hard Bertl und Christian Hierbeck.

27VErEInSnACHrICHTEn

Bei ruhiger Musik, Würstl, Käse, Steak, Kaffee und Kuchen sowie süffigem Hacklberger Bier ist eine gute Unterhaltung garantiert.

Auf unserer neuen digitalen Schießanlage können alle Disziplinen unter professioneller Anleitung ausprobiert werden.

Und zu gewinnen gibts natürlich auch was:

Beim diesjährigen  gibt es keine Fehlschüsse.Schießen auf die Glücksscheibe für Jung und Alt
Das Mitmachen ist bereits ab 8 Jahren erlaubt und lohnt sich:

1. Preis 50 Euro, 2. Preis 30 Euro, 3. Preis 20 Euro sowie schöne Sachpreise!

Für die kleinen Gäste unter 12 Jahren stellen wir extra Laser-Gewehre bereit.

Zudem findet die Preisverleihung der »Schießsport Olympiade« im Rahmen unserer Ferienspaß-Aktion statt.

Die Sonnenwaldschützen Schöllnach laden die Bevölkerung sowie alle geschätzten Urlaubsgäste
recht herzlich auf ein paar schöne Stunden ein.

Sonnenwaldschützen
Schöllnach e.V.

www.sonnenwaldschuetzen.de

Samstag, 12.08.2023, 18 Uhr, Gasthaus Schwarzkopf



Feuerwehr Schöllnach
Einsätze
24.06. Sicherheitswache
 Sonnwendfeuer
30.06. Verkehrssicherung
 Volksfest-Auszug
30.06. Gefahrgut-Austritt
 Eging a.See
 Foto: sas-medien
05.07. AED-/Defi-Einsatz
 roseggerweg
08.07. Verkehrsunfall
 A 3 Iggensbach-Garham
 Foto: sas-medien
08.07. Wald-/Feldbrand
 Untersimbach
 Foto: sas-medien/Sagerer
10.07. Baum auf Fahrbahn
 Marktplatz
 Foto: sas-medien

12.07. Baum auf Fahrbahn
 Poppenberg
 Foto: sas-medien
15.07. Wohnungsöffnung
 rieden
16.07. Verkehrsunfall
 A 3 bei Iggensbach
 Foto: sas-medien

Termine
24.07. Vorbereitung bayer.  
 Jugendleistungsprüfung
 18.00 Uhr
29.07. Waldbrandübung
 in neßlbach
 18.00 Uhr
01.08. Maschinistenübung
 19.00 Uhr
05.08. Abnahme bayer.
 Jugendleistungsprüfung
 Forsthart
06.08. Gartenfest
 Gerätehaus
 10.00 Uhr
12.08. Kinderfeuerwehr
 10.00 Uhr
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Max Wiesenberger • Taiding / Schöllnach • Telefon 09903-366

Auto-Wiesenberger
Prüftermin jeden Mittwoch (08.00 Uhr)

und Freitag (16.00 Uhr)!

Scheibenreparatur und Windschutzscheibentausch schnell und problemlos!



121 Feuerwehrleute aus sie-
ben Feuerwehren haben sich 

an einer Gemeinschaftsübung 
in Predling beteiligt. Die Feu-
erwehr Riggerding hatte die 
Übung ausgerichtet, für die ein 
Brand in einer Stallung ange-
nommen wurde.
Die Ausgangslage für das 
Übungsszenario: Beim Spie-
len im Strohlager hatten einige 
Kinder ein Feuer entfacht. Die 
„Flammen“ breiteten sich in 
zwei aneinander gebauten Stal-
lungen mit Heu- und Strohlager 
rasch aus – dank der Nebelma-
schine von Stefan Weinfurtner 
erwartete die Aktiven ein dicht 
verrauchtes Gebäude. Darin 
wurden einige Personen ver-
misst, die Feuerwehrleute muss-
ten nach ihnen suchen und sie 
aus dem Gebäude transportie-
ren. Am Sammelplatz warteten 
die First Responder Riggerding 
auf die „Verletzten“, eine Brand-
verletzung und drei Rauchver-
giftungen waren zu versorgen. 
Außerdem kam ein Atemschutz-
träger hinzu, der während des 
Einsatzes umgekippt war – auch 
das kann im Ernstfall passieren.
Für die Wasserversorgung sorg-
ten zunächst die Feuerwehren 
Riggerding und Schöllnach, die 
mit der Drehleiter von oben 
löschten. Die Feuerwehren 

Taiding, Winsing und Zenting 
verlegten eine 530 Meter lange 
Leitung vom Thannbach zum 
Sagerer-Hof, von der Gesslinger 
Mühle führte eine 460 Meter 
lange Leitung zum Einsatzort. 
Dabei mussten die Aktiven der 
Feuerwehren Außernzell und 
Außerrötzing auch 51 Höhen-
meter überwinden: In Einsatz-
kleidung und mit kompletter 
Ausrüstung ein anstrengendes 
Vorhaben. Dennoch standen 
beide Leitungen innerhalb einer 
halben Stunde. 
Kreisbrandmeister Markus 
Höfl zog zufriedene Bilanz zum 
Übungsablauf: Um 19.01 Uhr war 
Funkabruf, die erste vermisste 
Person war bereits um 19.17 Uhr 
gefunden, der letzte „Vermisste“ 
wurde um 19.23 Uhr gerettet. 
Ehrenkommandant Josef Sa-
gerer freute sich, dass so viele 
Ehrenamtliche zu der Übung 
gekommen waren: „Es ist schön, 
dass so ein guter Zusammenhalt 
herrscht.“
Auch viele Zuschauer verfolgten 
die Übung, darunter waren ne-
ben Bürgermeister Alois Oswald 
auch der stellvertretende Bür-
germeister Thomas Habereder, 
Zentings Bürgermeister Dirk 
Rohowski und Kreisbrandrat 
Erwin Wurzer.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Großübung auf dem Ferienbauernhof
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Nach vier Tagen Volksfest 
plus einem Tag „Bergbau-

ernparty“ hat SV-Vorsitzender 
Markus Geier eine positive Bi-
lanz gezogen: „Wir sind super 
zufrieden. Die Leute  kommen 
wirklich von überall her und 
es gefällt ihnen.“ Er schwärm-
te vom „besten Samstag, den 
wir beim Schöllnacher Volks-
fest je hatten“: Das „Königlich 
Bayrische Vollgas Orchester“ 
hatte unter dem Motto „It‘s Par-
tytime“ für Stimmung gesorgt. 
Auch Bürgermeister Alois Os-
wald freute sich über den guten 
Besuch am Festplatz.
Gut bewährt hatte sich der neue 
Termin für den Seniorennach-
mittag, zu dem der SV Schöll-
nach und der Markt Schöllnach 
erstmals am Sonntag eingeladen 
hatten. Dafür stellten die SV-
Damen über 30 verschiedene 
Kuchen und Torten zur Verfü-
gung, von Erdbeerkuchen über 
Muffins und Schokotorte war 
für jeden etwas dabei. Dazu gabs 
Kaffee, ebenfalls spendiert vom 
SV, wer wollte, konnte mit einer 
kleinen Spende die Jugendab-
teilung unterstützen. Bürger-
meister Alois Oswald und sein 
Stellvertreter Thomas Habere-

der  verteilten unterdessen Ge-
tränke- und Essensgutscheine 
an die Senioren, die sich über 
ein  kurzes Gespräch mit den 
beiden Gemeindeoberhäuptern 
freuten. Dazu spielte im Festzelt 
die Blaskapelle „Die Schönbrun-
ner“ auf.
Schon gegen Mittag waren vie-
le Besucher der Einladung zum 
Mittagstisch im Festzelt gefolgt, 
sie ließen sich Schweinebraten, 
Würstl, Fisch oder auch Burger 
und Hendl schmecken.
Dank bestem Sommerwetter 
war auch am Festgelände viel 
los. Viele Familien nutzten die 
Gelegenheit, ein paar Runden 
mit dem Autoscooter zu drehen 
oder beim Dosenwerfen oder 
Lose ihr Glück zu versuchen. 
Die Jugendabteilung des SV 
betrieb den Losstand am Zelt-
eingang, Bungeetrampolin war 
vor allem bei den Kindern sehr 
beliebt.
Vergünstigte Preise boten die 
Fahrgeschäfte zum Kindernach-
mittag am Montag an. Die jünge-
ren Kinder verfolgten gebannt 
die Aufführung der „Original 
Bayerischen Puppenbühne“, 
bei der Kasperl und Seppl dies-
mal ein Abenteuer mit Krokodil 

„Schnappi“ und Henne „Gack“ 
zu bewältigen hatten. Viel Ap-
plaus gab es auch für die Tanz-
gruppen des Frauenbunds.
sas-medien - Fotos: sas-medien

VERLOSUNG

Zum Schöllnacher Volksfest 
haben wir in Zusammenar-

beit mit dem SV Schöllnach in 
der letzten Ausgabe sowie auf 
Facebook insgesamt 20 Volks-
festpackerl verlost.

Gewonnen haben
Virginie D´Ambrosio, Adolf 
Brunner, Johann Forster, sowie 
Michael Ge, Martina Götz (abge-
holt von Sabrina Oswald), Sven-
ja Häfner, Johann Hausinger, 
Ildiko Horvath-Takacs, Sandra 
Lorenz, Stefanie Mutz, Renate 
Obermeier, Harald Oswald (ab-
geholt von Manuela und Fabian 
Oswald), Christian Peindl, Nor-
bert Pflug, Tom Saller, Sandra 
Scharnagl, Franz-Josef Seibold, 
Doris Schuster (abgeholt von 
Achim Schuster), Maggie. Lisa 
Weinmann
(Fotos in zufälliger Reihenfolge!)

Herzlichen Glückwunsch!

Positives Fazit und viele Gewinner
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Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417

DANKE
Der SV Schöllnach bedankt sich recht herzlich bei allen Gästen der 

Schöllnacher Wiesn für den Besuch und die tolle Stimmung.

Danke möchten wir allen freiwilligen Helfern sowie dem Markt 
Schöllnach mit dem Team vom Bauhof sagen. Ohne euch wäre es nicht 

möglich gewesen die Wiesn so auf die Beine zu stellen!

Dafür ein ganz großes Vergelt’s Gott euch allen.
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Bewegungstherapie (Bodenarbeit, Propriozeptionstraining, Sitzschulung, Longe)
Rehabilitation von Pferden mit Stoffwechselerkrankungen, Lungenproblemen und Orthopädie:

Wir betreiben zwei eigene Rehaställe in Niederbayern
Solla bei Außernzell (Oliver Fritsch)   |   Pirka bei Vilshofen (Jenny Richter)

sowie eine fahrende Therapie-Praxis für Pferde und Hunde. 
TENS/EMS: Mit Reizstromtherapie behandeln wir erkrankte Nerven oder atrophiertes Muskelgewebe

Blutegeltherapie, Magnetfeld-, Lasertherapie und weitere physikalische Therapien
Fütterungsberatung mit Mikronährstoff- und Heilkräutertherapie, Diätberatung

Ratgeber (Fütterung, Haltung, Training): Was tun bei Lungenproblemen, Allergien, Ekzem, Mauke, 
Strahlfäule, Magenschleimhautentzündung/-geschwür, Darmerkrankungen, Kotwasser, EMS & Hufrehe?

Beratung zu Haltungsoptimierung und Stallgestaltung
Individuelle Trainingsplanerstellung

Für weitere Infos oder Terminvereinbarungen kontaktieren Sie mich unter:
0170-1430510

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Website: physio-equilibrium.com
oder auf Facebook: Equilibrium Therapie & Training

Unsere Leistungen

für

Pferde

und

Hunde
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Dorfromantik und Kaffeegenuss: Auszeichnungen für zwei Familienspiele

Die Jury „Spiel des Jahres“ 
hat das idyllische Legespiel 

„Dorfromantik: Das Brett-
spiel“ von Michael Palm und 
Lukas Zach zum Spiel des Jah-
res 2023 gekürt. Das Legespiel 
ist im Pegasus Spiele Verlag er-
schienen und eignet sich für 1 bis 
6 Personen ab 8 Jahren.
Plätschernde Flüsse, rauschende 
Wälder, sich im Wind wiegende 
Weizenfelder und hier und da 
ein schnuckeliges, kleines Ört-
chen – das ist Dorfromantik! Seit 
2021 begeistert das Videospiel 
von Toukana Interactive bereits 
die Gaming-Community und 
seit Herbst 2022 können auch 
Brettspiel-Fans das friedliche 
Spielprinzip erleben mit „Dorf-
romantik – Das Brettspiel“.
Kern des kooperativen Lege-
spiels von Lukas Zach und Mi-
chael Palm ist der Aufbau einer 
idyllischen Landschaft, die zu-
gleich die Wünsche der Bevöl-
kerung widerspiegelt. In jeder 
Runde wählt die Spielgruppe aus 
bis zu sechs Spielern dazu ge-
meinsam aus, wo sie das gerade 
aufgedeckte Plättchen anlegen 
möchte. Je besser es der Gruppe 
gelingt, alle Anforderungen zu 
erfüllen, desto mehr Punkte er-

hält sie: Für erledigte Aufträge, 
den längsten Fluss, das längste 
Gleis und abgeschlossene Ge-
biete mit Fahnen. Gesammel-
te Punkte spielen dann wieder 
neues Material frei, das in fünf 
zunächst verschlossenen Boxen 
beiliegt. So kommen stetig neue 
Herausforderungen dazu. Dank 
des beiliegenden Kampagnen-
blocks können die Spieler immer 
wieder von vorne beginnen und 
neue Wege ausprobieren.
„Dorfromantik“ nehme den 
Druck aus dem Alltag, begrün-
dete der Jury-Vorsitzende Ha-
rald Schrapers die Wahl. „Das 
kooperative Wohlfühlspiel 

steckt von Partie zu Partie neue, 
spannende Ziele, aber verlieren 
kann man nie.“

Auch der Spieleverlag Schmidt 
Spiele darf sich freuen: Die 
Frühjahrsneuheit „Café del 
Gatto“ wurde mit der Haupt-
auszeichnung des Österreichi-
schen Spielepreises 2023 geehrt. 
Der begehrte Preis „Spiel der 
Spiele“ wird jedes Jahr von der 
Österreichischen Spiele-Akade-
mie an besonders empfehlens-
werte Spiele vergeben.
„Café del Gatto“ ist ein strategi-
sches Legespiel für zwei bis fünf 
Personen ab acht Jahren. Zu Be-

ginn des Spiels nehmen 
sich die Spielenr jeweils 
eine leere Tasse für einen 
Espresso, Espresso Mac-
chiato, Doppio, Cappuc-
cino und Latte Macchiato. 
Herzstück des Spiels sind 
die Kaffee- und Milchstei-
ne in Form von Mahjong-
steinen, die auf einer Es-
pressomaschine zum Kauf 
aufgereiht sind. Mit einer 
Aktion pro Runde kön-
nen die Baristas die Steine 
kaufen und passend auf 
ihren Tassen ablegen oder 

fertige Getränke servieren. Je 
nachdem in welcher Wertigkeit 
und Zubereitungsart die Stei-
ne innerhalb einer Tasse gelegt 
wurden, gibt es hier mehr oder 
weniger Baristapunkte und Geld 
beim Servieren. Durch die be-
grenzte Anzahl an Punkteplätt-
chen für fertiggestellte Getränke 
wird gutes Timing benötigt, um 
zuerst fünf Kaffeeköstlichkeiten 
zu servieren und das Spiel zu be-
enden. Zeitgleich gilt es auch auf 
eine gute Mischung zu achten, 
denn am Ende gewinnt, wer die 
besten Baristawerte abgesahnt 
hat. 
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Stangl Helmut
Taidinger Str. 7
94508 Schöllnach

Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Die Freude an der Realschule 
Schöllnach war groß, als die Be-
nachrichtigung eintraf, dass die 
Schule mit 1500 Euro aus der 
Manfred-Roth-Stiftung bedacht 
werden soll. Diese Stiftung 
wurde vom 2010 verstorbenen 
Manfred Roth ins Leben geru-
fen, der den Lebensmitteldis-
counter NORMA gründete. Ihm 
lag es am Herzen, Gutes zu tun 
und sich mit seiner Stiftung für 
Kinder und Jugendliche zu en-
gagieren.
Rektor Michael Graf, Konrek-
tor Christian Marchl sowie die 
Schülersprecher Maria Penn 
und Ozan Özpinar empfingen 
bei einem kleinen Empfang des 
Schülercafés „Tintenklecks“ 
Lars Sikkes, den Ausbildungs-
leiter für Niederbayern und die 
Oberpfalz, der den Vertretern 
der Schulfamilie mehr über die 
Beweggründe der NORMA-Le-
bensmittelfilialbetrieb-Stiftung 
& Co. KG erzählte. 
So führte er aus, dass Firmen-

gründer Manfred Roth in sei-
nem Testament verfügte, dass 
sein gesamtes Vermögen in die 
Manfred-Roth-Stiftung über-
führt wird, deren Zweck die 
Förderung von Kindern und 
Jugendlichen sowie die Förde-
rung der Ausbildung von jungen 

Menschen ist. Die Stiftung un-
terstützt seit Jahren soziale, bil-
dungsfördernde und kulturelle 
Einrichtungen in vielen Regio-
nen Deutschlands und natürlich 
sind Schulen die idealen Partner 
für diese Geldausschüttung.
Schulleiter Michael Graf erklär-

Realschule Schöllnach freut sich über 1500 Euro von der Manfred Roth Stiftung

te, dass das Geld für zusätzliche 
Sitzgelegenheiten für die Aula 
verwendet werden soll. Dort 
können die Schülerinnen und 
Schüler in Gruppen arbeiten, 
ihre Aufgaben erledigen oder 
ihre Pause verbringen.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Nach zwangsbedingter jahrelan-
ger Corona-Pause war es end-
lich wieder Zeit, die bestehen-
de Kleeblatt-Kooperation der 
Realschule Schöllnach mit den 
Grundschulen im Umkreis zu 
neuem Leben zu erwecken: So 
kamen auf Einladung der Klas-
se 5b mit ihrer Lehrkraft Tan-
ja Schuler über das Schuljahr 
hinweg verschiedene Grund-
schulen zu Besuch, um die un-
terhaltsame Geschichte „Die 
anhänglichen Pantoffeln“, in 
welche die Gäste immer wieder 
auch aktiv einbezogen wurden, 
vorgelesen zu bekommen. Die 
Dritt- und Viertklässler waren 
dabei sehr aufmerksame Zuhö-
rer. 
Das Ende der Geschichte konn-

Regionale Kleeblatt-Kooperation: Schöllnacher Realschüler lesen für Grundschüler
ten sie allerdings nur vermu-
ten - stattdessen wurde in 
Vorabsprache mit den Grund-
schullehrkräften vereinbart, 
dass die Gastgeber als kleines 
Dankeschön ein jeweils persön-
lich geschriebenes Ende von 
jeder Besucherklasse erhalten. 
Ganz spielerisch verband sich 
so Motivation mit Lese- und 
Schreibkompetenz.
Auf besonderes Interesse bei 
diesem schulübergreifenden 
Projekt stieß die abschließende 
Schulhausführung, bei der vor 
allem die Viertklässler die Ge-
legenheit nutzten, viel über das 
Leben und Lernen an der Re-
alschule Schöllnach aus erster 
Hand zu erfahren. 
Barbara Brutscher - Foto: Realschule
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Stilvoll grillen im eigenen Garten.

(Nicht nur) ein Männertraum: Outdoorküche!



13 Jugendliche der Feuerwehr 
Taiding haben die Jugend-

flamme in Neßlbach abgelegt. 
Die Teilnehmer hatten sich 
mit ihren Ausbildern Veronika 
Scheungrab und Josef Gotzler 

auf die Abnahme vorbereitet. 
Zu den Aufgaben gehörten un-
ter anderem das richtige Ver-
halten im Brandfall, Fahrzeug-
kunde, Saugschlauchkuppeln, 
Unterflurhydrant etc. Den er-

folgreichen Teilnehmern der 
Feuerwehr Taiding gratulierte 
auch Kreisjugendwart Hans 
Scheungrab (r.)
sas-medien - Foto: FF Taiding

Erfolgreiche Feuerwehrjugend

Es wird zu schnell gefahren, 
zugleich nehmen etliche 

Autofahrer beim Parken we-
nig Rücksicht auf Fußgänger 
und Radfahrer. Darum hat der 
Marktgemeinderat beschlossen, 
eine Zweckvereinbarung mit 
dem Zweckverband kommunale 
Verkehrsüberwachung Südost-
bayern zu schließen. Dabei sol-
len der ruhende Verkehr sowie 
die Einhaltung der Geschwin-
digkeit innerorts überwacht 
werden.

Vor Schulen und Kindergärten, 
aber auch an den Ortseingängen 
soll besonders kontrolliert wer-
den. Im Bereich des ruhenden 
Verkehrs stehen vor allem „Geh-
wegparker“ im Mittelpunkt.

Zum Schulanfang soll es mit 
den Kontrollen losgehen. Bei 
der Überwachung des ruhenden 
Verkehrs werden Falschparker 
zunächst mit einem Hinweiszet-
tel auf ihren Fehler hingewiesen. 
Nach einer „Schonfrist“ wird 
dann jedoch gebührenpflichtig 
verwarnt.

Verkehrsüberwachung 
startet zum Schulbeginn
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Tel. 09903/1576 od. 2828  •  www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

GROSSE AUSWAHL AN
SPIELGERÄTEN LAGERND:

Stelzen- und Spielhäuser,

Schaukeln, Kindertische,

Türme, Rutschen,

Zubehör

Lager & Ausstellung:
Emminger Str. 5 • Schöllnach

HOCHBEETE
UND PFLANZKÜBEL

in

verschiedenen

Größen aus Lärchenholz

Grubis Hofladen
Lindenweg 8

94557 Niederalteich

Hofvermarktung Memminger
Hochacker 4

94508 Schöllnach

Önungszeiten Hofladen in Schöllnach: Fr 09 - 19 Uhr  &  Sa 09 - 12 Uhr

Rind-, Schweine-, Lamm- u. Kalbfleisch (auf Vorbestellung) • großes Wurstsortiment
Schinkenspezialitäten • Geräuchertes • Grillfleisch • Bratensülzen • Glaslfleisch

Hofkäse • Joghurt • Milch • Frischkäse • Bauernbrot

SB-Schmankerlhütte
Simmetsreut 9

94508 Schöllnach

mobiler Hühnerstall - frische Eier

Glücklichere Hühner, bessere Eier!

Weil uns das Wohl unserer Hühner am Herzen liegt,

haben wir in einen mobilen Hühnerstall investiert.

Unsere Hühner befinden sich durch den Auslauf in

ihrer natürlichen Umgebung.

Das ständig verfügbare Gras verbessert auch die

Qualität der Eier:
• noch kräftigere Eidotterfarbe

• besserer Geschmack



Familienausflug an die Donau

Zum Familienausflug hat 
die Freiwillige Feuerwehr 

Schöllnach ihre Mitglieder ein-
geladen. Diesmal ging es mit 
dem Fahrrad nach Niederalteich 
und mit der Fähre über die Do-
nau. Gestärkt haben sich die 
Radfahrer in der Schlosswirt-
schaft Moos, bevor der Rück-
weg angetreten wurde. Zum Ab-
schluss gab es ein gemeinsames 
Abendessen im Feuerwehrhaus 
und für die Kleinen eine Hüpf-
burg.
Ein toller Tag für die ganze Fa-
milie!
Feuerwehr Schöllnach
Fotos: Feuerwehr Schöllnach
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RA Dr. Ronny Raith

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger

RAin Karin Schmid

RA Johannes Wiesenberger

RA Simon Wiesenberger

Strafrecht (Fachanwalt) · Verkehrs(straf)recht · Verwaltungsrecht

Versicherungsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Medizinrecht · Schadenersatzrecht

Verkehrsrecht (Fachanwalt) · Strafrecht (Fachanwalt)

Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Niederbayern

Arbeitsrecht (Fachanwalt) · zert. Datenschutzbeauftragter

Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht

RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger
betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

Michael-Fischer-Platz  6
94469  Deggendorf

Telefon  0991 / 38 30 850
info@kanzlei-rbs.de

www.kanzlei-rbs.de

Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service



Juli Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Mittwochnachmittag geöffnet, in ungeraden Monaten 
Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Samstag geöffnet, in ungeraden Monaten Mittwochnach-
mittag geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110 Feuerwehr, rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117

Gift-notruf München  089/19240
Bayerisches rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0
Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag 10.00-13 Uhr, 17.00-20.00 Uhr
Mi u. Fr  17.00-20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Sa

So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

Di
Mi

Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

Di
Mi
Do
Fr

Sa
So
Mo
Di
Mi

22.

23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

01.
02.

03.
04.
05.
06.
07.
08.
09.
10.
11.
12.
13.
14.

15.
16.
17.
18.

19.
20.
21.
22.
23.

Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
römer-Apotheke, Künzing
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Hubertus-Apotheke, Eging
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Ludwigs-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen

Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Hubertus-Apotheke, Eging
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Ludwigs-Apotheke, Eging
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
römer-Apotheke, Künzing
St.-Gotthard-Apotheke, Kirchberg
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke, Eging

0 85 04 / 88 00
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 49 / 84 27
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 18 74
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5

0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 04 / 91 15 11
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 18 74
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 04 / 91 15 11
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 27 / 16 39
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 18 74
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0

August
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Vereinstermine - Veranstaltungen
Juli
29.07. Radfahrerverein: Tagesfahrt 
Altmühltalradweg, ab 6.30 Uhr, 
Schöllnach - Gärtnerstraße
29.07. Tennisclub: Gaudi-Turnier - 
Freizeit-Masters, ab 9.00 Uhr
30.07. Pfarrei: Familien-Frühschop-
pen, Pfarrkirche St. Johannes d. 
Täufer, ab 10.15 Uhr

August
03.08. Open Air Kino im Freibad, 
Einlass: 20.00 Uhr
03.08. Riggerdinger Senioren: Ta-
gesausflug nach Altötting, Abfahrt: 
Bradlberg, 7.15 Uhr
03.08. VdK-Ortsverband: VdK-
Stammtisch in Patrick´s Wirts-
stüberl, 14.00 Uhr, mit Vortrag 
„Polizei - Betrugsdelikte (Enkel-
trick)“
05.08. SPD-Ortsverein: Gartenfest 
im Sonnenwald-Stadion, 17.00 Uhr
06.08.2023 Waldvereinssektion 
Büchelstein: Bergmesse am Bü-
chelstein, 10.00 Uhr
06.08. Freiwillige Feuerwehr 
Schöllnach: Gartenfest, 10.00 Uhr
11.08. Schützenverein Son-
nenwald: Ferienprogramm mit 
Schnuppertag, Schützenheim im 
Gasthaus Schwarzkopf, 13.00 bis 
18.00 Uhr
www.sonnenwaldschuetzen.de
11.08. Frauenbund Schöllnach: 
La Dolce Vita - ein Abend mit 
italienischem Flair, Jugendheim/
Pfarrhof, 18.30 Uhr

12.08. Schützenverein Son-
nenwald: Gartenfest, Gasthaus 
Schwarzkopf, 18.00 Uhr
13.08. Freiwillige Feuerwehr Tai-
ding: Gartenfest, Feuerwehrhaus 
Taiding, 10.00 Uhr
15.08. Riggerdinger Senioren: 
Gottesdienst mit Kräuterbüschl-
weihe, Pfarrkirche St. Josef, 8.45 
Uhr
20.08. EC Taiding: Eisstockturnier 
für Hobbyschützen, Stockbahnen 
EC Taiding, 9.00 Uhr
21.-24.08. Radfahrerverein: Wo-
chenfahrt Isarwinkel + Karwendel,  
Abfahrt 5.30 Uhr, Schöllnach - 
Gärtnerstraße
31.08. EC Schöllnach: Marktmeis-
terschaft, EC-Halle

Jeden Montag und Donnerstag
Gartenbauverein: Wassergymnas-
tik, 11.00 Uhr, Freibad

Jeden Dienstag
Altenclub: 14.00 Uhr, Jugendheim
EC Taiding: Training, Stockbahnen 
EC Taiding, 19.00 Uhr

Jeden Mittwoch
Skiclub Sonnenwald: nordic 
Walking, Treffpunkt: Sportplatz in 
Iggensbach, 18.30 Uhr, Info: 09903-
942943

Jeden Donnerstag
Radfahrerverein: radtouren, 
raiffeisenbank, 17.00 Uhr

Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: Trai-
ning, Gasthaus Schwarzkof
Schüler und Jugendliche, 18.00 
Uhr, Erwachsene, 19.00 Uhr

Keine Gewähr für die richtigkeit 
und Vollständigkeit der Termine.

Im Hotel zur Isar in Plattling findet an drei Terminen ein Krimi-
Dinner statt - am 06.10.2023, 08.03.2024 und 10.05.2024.

An über 300 Standorten in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
wurden mit dem Team von Kriminal Dinner schon zahlreiche Morde 
ermittelt und aufgeklärt. Das Hotel zur Isar in der Nibelungenstadt 
bietet das passende Ambiente für das Dinner, zu dem es ein mehrgän-
giges Menü gibt. 
Die Kriminal-Dinner in Plattling im Hotel zur Isar beginnen jeweils 
um 19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr).
Die Eintrittskarten sind ab 89,90 Euro an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen oder online unter www.das-kriminal-dinner.de erhältlich.

Gemeinsam rätseln und schlemmen!

Zu den bestehenden MuKi-
Gruppen von Manuela Ambros 
am Dienstag und der Gruppe 
am Freitag, bei der die bisherige 
Gruppenleitung Corinna Me-
nacher an Stefanie Schneikart 
übergibt, kommt nun auch eine 
Nachmittagsgruppe am Don-
nerstag unter der Leitung von 
Regina Wandinger hinzu.
Eingeladen zum Spielen, Singen, 
Basteln oder einfach zum Aus-
tauschen sind Kinder von 0 – 3 
Jahren bzw. bis zum Eintritt in 
die Krippe oder Kindergarten 
zusammen mit deren Mamas 
(oder auch anderen Familien-
mitgliedern).
Für die Freitagsgruppe und die 
Nachmittagsgruppe sind ab Sep-
tember noch Plätze frei.

Anfragen bei:
Stefanie Schneikart
(0175/1159469)
Freitag von 8.30 - 10.00 Uhr

regina Wandinger
(0160/1855163)
Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Manuela Ambros
(0152/54919631)
Dienstag von 8.30 - 10.00 Uhr

Neues von den
Mutter-Kind-Gruppen

39InFOrMATIOnEn - VErAnSTALTUnGEn

Maßgefertigte Einlagen
für besondere Ansprüche

Alltagseinlagen, Kindereinlagen, Einlagen für

Ballerinas und Pumps

Sporteinlagen für Spitzen- und Freizeitsportler

Gesundheitseinlagen für Diabetiker und Rheumatiker

•

•

•

Ihre Füße sind bei uns in besten Händen.

Sprechen Sie mit uns.
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Sonnenwaldschützen Schöllnach e.V.
Die geselligen Sportschützen aus

der schönen Sonnenwaldregion

11.08.2023
Wann: 13 bis 18 Uhr

Wo: Schützenheim der Sonnenwaldschützen
im Gasthof Schwarzkopf

Es erwartet euch eine spannende Olympiade mit verschiedenen Stationen
rund um den Schießsport:

Mitmachen kann jeder ab 8 Jahren.

Wir zeigen euch die unterschiedlichen Disziplinen in unserem Verein
und im Rahmen der Olympiade könnt ihr tolle Preise gewinnen.

Da ihr selbst mit unseren Vereinswaffen trainieren werdet, benötigen wir für eine Teilnahme die
Einverständniserklärung eurer Eltern (für Kinder und Jugendliche von 8 bis 18 Jahren).

Diese steht unter www.sonnenwaldschuetzen.de zum Download bereit.
Alternativ kann diese auch im Vereinsheim unterschrieben werden.

Auch interessierte Erwachsene können gerne zum Ausprobieren vorbei kommen.
Unsere Türen stehen für alle offen!

Sport macht aber auch hungrig, daher gibt es während des Ferienprogramms eine Kleinigkeit zum Essen und Trinken.

Die Siegerehrung findet am 12.08.2023 im Rahmen unseres Gartenfestes ab 18 Uhr
im Gasthof Schwarzkopf statt.

Anmeldungen bitte bis 31.07.2023 per E-Mail an kontakt@sonnenwaldschuetzen.de
Eine spontane Teilnahme ist aber natürlich auch möglich.

Die Olympiade verbindet die Schwerpunkte unseres Sports, daher tragt bitte sportliche Kleidung und Sportschuhe.


